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NRW-Innenminister Herbert Reul 
zu Besuch an der Pader

Politisches Biergartengespräch unter Kastanien

NRW-Innenminister Herbert Reul sprach im Biergarten zu aktuellen, politi-
schen Themen. Foto: Herbert Gruber 
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Paderborn. Er habe einen an-
strengenden, aber schönen Tag 
in Paderborn verbracht, erläuterte 
NRW-Innenminister Herbert Reul 
bei seinen Besuch in der Domstadt 
am vergangenen Samstag, anläss-
lich eines politischen Biergarten-
gesprächs im Biergarten am Brau-
haus in der Kisau. Der Minister war 
auf Einladung von Bürgermeister 
Michael Dreier und des Paderbor-
ner Landestagsabgeordneten Da-
niel Sieveke nach Paderborn ge-
kommen. Es sei sehr interessant 
gewesen, die Stadt so hautnah er-
läutert zu bekommen.

In seiner Rede ging der Minister 
zunächst auf die Corona-Situation 
ein und zeigte sich von der Solita-

rität der breiten Masse der Bevöl-
kerung beeindruckt. „Wir müssen 
wieder damit leben, dass wir Re-
geln einhalten!“ sagte der Minister 
mit Blick auf die wenigen, die sich 
widersetzen.

Breiten Raum seiner innenpoliti-
schen Erläuterungen widmete der 
Minister dem Thema Innere Si-
cherheit. Ausführlich ging er auf 
die Bekämpfung der Clankrimina-
lität ein und erzählte anhand eige-
ner Erlebnisse, wie es bei diver-
sen Razzien zuging. „Wenn wir da 
dranbleiben, wird das Problem ir-
gendwann gelöst!“ zeigte sich der 
Minister sicher, mahnte aber vor 
Erwartungen für eine schnelle Lö-
sung.

Ausbildung und gute Arbeitsbedin-
gungen für Polizistinnen und Poli-
zisten seien ihm ein persönliches 
Anliegen. 2.500 Neueinstellun-
gen bei der Polizei würden derzeit 
pro Jahr umgesetzt. Der Minis-
ter mahnte Respekt für die Arbeit 
der Polizei an, 9.000 tätliche An-
griffe auf Polizisten jährlich seien 
ein deutliches Warnsignal für ei-
nen verlorenen gegangenen Res-
pekt vor der ausführenden Staats-
gewalt. „Wir sollten öfters mal 
Danke sagen!“ urteilte der Minister 
bezüglich der Polizeiarbeit und ern-
tete damit Beifall.

Bürgermeister Michael Dreier 
gab in seiner kurzen, einführen-
den Rede zu, dass es auch in Pa-
derborn bezüglich der inneren Si-
cherheit Brennpunkte gäbe. Mit 
Blick auf das Westerntor kündigte 
er dort  einen ständig geöffneten 
Kundencenter für den Padersprin-
ter an. Die Boss-Wache sei derzeit 
ständig mit sechs Leuten besetzt 
und werde von sechs Polizisten 
unterstützt.

Paderborns Landtagsabgeordneter 
Daniel Sieveke wies in seiner Be-
grüßungsrede auf die Ziele und In-
halte seiner Partei hin. Den immer 
umfangreicheren, gesellschaftli-
chen Anforderungen müsse sich 
auch die CDU stellen. „Aber wir 
sind eine Volkspartei und kein Ge-
mischtwarenladen!“ urteilte der 
NRW-Politiker im Hinblick auf die 
Forderungen der zahlreicher wer-
denden, kleinen  Parteien und poli-
tischen Splitterguppen.

https://www.paderborner-journal.de/start-pj
http://www.werbegemeinschaft-bad-lippspringe.de/
http://www.kunsthandel-hagedorn.de
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„Wir lassen uns diese Erfolge nicht kaputtreden“
Fünf Jahre „Wir schaffen das“: Caritas würdigt Leistung Tausender Haupt- und Ehrenamtlicher

Paderborn (cpd). Ob Vermittlung von 
Sprachkenntnissen, Vermeidung von 
Ausbildungsabbrüchen, Bereitstellung 
von Wohnraum oder Schaffung von 
Begegnung zwischen Einheimischen 
und Geflüchteten: Tausende Men-
schen im Erzbistum Paderborn ha-
ben seit 2015 mit ins Rad gegriffen, 
um bei scheinbar unlösbaren Integra-
tionsaufgaben zu helfen. „Der Kanzle-
rinnen-Satz `Wir schaffen das´ war 
weder voreilig noch weltfremd“, be-
tont der Paderborner Diözesan-Ca-
ritasdirektor Josef Lüttig. „Es ist tat-
sächlich vieles geschafft worden. 
Diese Erfolge lassen wir uns durch 
dumpfe Vorurteile oder Fremdenhass 

nicht kaputtreden.“  Der fünfte Jah-
restag des Kanzlerinnen-Wortes ist 
für ihn ein Anlass des Dankes und der 
Würdigung aller haupt- und ehrenamt-
lichen Kräfte, die sich den Herausfor-
derungen gestellt haben. Damit dies 
gelingen konnte, seien viele Voraus-
setzungen nötig gewesen und immer 
noch nötig.
„Für den Bereich des Erzbistums Pa-
derborn war die Entscheidung, ei-
nen Flüchtlingsfonds aufzulegen, eine 
der segensreichsten der letzten Jah-
re“, erklärt Lüttig. Seit Ende 2014 
habe das Erzbischöfliche Generalvi-
kariat aus Kirchensteuermitteln 6,4 
Mio. Euro bereitgestellt, von denen Das Foto des Klavier spielenden Mannes in den Trümmern von 

Yarmouk, des zerstörten Stadtteils von Damaskus, ging 2014 um 
die Welt. Heute ist der inzwischen international bekannte Pianist 
Aeham Ahmad mit seiner Familie (im Bild sein zweiter Sohn Kinan) 
in Warburg-Daseburg zu Hause. Auch Aeham Ahmad ist einer der 
porträtierten Flüchtlinge im Caritas-Video „Wir schaffen das – eine 
Bilanz“. Foto: cpd / Sauer

Vielfältige Möglichkeiten zu allen Bildungsbereichen
Kita Fontane ist in neue Räume gezogen

Paderborn. „Die Kita Fontane ist wun-
derschön geworden und hat ein sehr 
gelungenes Konzept. Ich bin mehr als 
begeistert“, betont Bürgermeister Mi-
chael Dreier während der Begehung 
der umgestalteten Kita Fontane. Seit 
März 2020 bewohnen die Erzieherin-
nen und 84 Kinder die neuen Räume 
am Berliner Ring, in denen die kleinen 
Entdecker viel Platz und neue Mög-
lichkeiten zu allen Bildungsbereichen 
erfahren können.
Die städtische Kindertageseinrich-
tung „Fontane“ wurde 1973 als ers-
ter städtischer Kindergarten eröffnet. 
2018 zogen Erzieherinnen und Kin-
der in das Provisorium „An den Lo-
thewiesen“. Nach einem Jahr Baupha-
se zeigt sich nun am alten Standort, in 
der Fontanestraße 2, ein großzügig ge-
staltetes Gebäude mit großen Fenster-
fronten, die viel Licht in die 1200 qm 
großen Räume bringen und eine ein-
ladende Atmosphäre schaffen. Neben 
den modernen Gruppenräumen, Bä-
dern, Schlafräumen und einem Spei-
seraum für die gemeinsamen Mahlzei-
ten ist in der Kita eine multifunktionale 
Turnhalle vorhanden, die durch ihre 

Sind mehr als zufrieden mit den neuen Räumen der Kita Fontane: Kita-Leiterin Birgit Günther, Bernhard Schaefer (Vor-
sitzender Jugendhilfeausschuss), Stefan Buschmeier (Projektleiter vom Amt für Umweltschutz und Grünflächen), Bür-
germeister Michael Dreier, Ulrich Wibbeke (stellv. Betriebsleiter Gebäudemanagement Paderborn), Architekt Christian 
Vennemann, Jugendamtsleiterin Petra Erger, Sozialdezernent Wolfgang Walter, Sozialbezirksleiter Willi Zenses und Anne 
Kreft (Projektleiterin Gebäudemanagement). Bildrechte: Stadt Paderborn, Fotograf: Katharina Multhaupt

Holzverkleidung besticht und nicht 
nur Kindern mit Hörschädigung eine 
besonders angenehme Raumakustik 
bietet. Auch das Kinderbildungshaus 

befindet sich auf dem Gelände: Die-
ses bietet die Kita Fontane gemeinsam 
mit der benachbarten Stephanusschu-
le sowie dem Familienzentrum Lange 

Wenne an. Es soll allen Kindern den 
Übergang von der Kita zur Grundschu-
le erleichtern.
Einen Schwerpunkt legt die Kita unter 

anderem auf die naturwissenschaft-
lich-technische Bildung, dem sie 
mit einem großzügigen Kräutergar-
ten und einem Insektenhotel gerecht 
wird. Auch die frühmusikalische Bil-
dung stellt einen Schwerpunkt der Kita 
dar. Für eine digitale Kita sind am neu-
en „alten“ Standort beste Vorausset-
zungen vorhanden.
Insgesamt befinden sich vier Gruppen 
in der Einrichtung: die Gelbe Gruppe 
(musisch-ästhetische Bildung), die 
Grüne Gruppe (naturwissenschaft-
lich-technische Bildung), die Rote 
Gruppe (soziale, kulturelle und inter-
kulturelle Bildung) sowie die Blaue 
Gruppe für Kinder im Alter von 4 Mo-
naten bis 3 Jahren (die Entdecker).
„Es ist uns sehr wichtig, dass wir al-
len Kindern unterschiedliche Bildungs-
bereiche zugänglich machen“, legt Ki-
ta-Leiterin Birgit Günther dar. Neben 
den lichtdurchfluteten Räumen ist die 
Kita mit einem weitläufigen Außenge-
lände ausgestattet, auf dem sich zum 
Teil sehr alter Baumbestand befindet. 
Dieser Bestand wurde in der Neubau-
phase erhalten und integriert sich nun 
optimal in das neu gestaltete Gelände.

über 4,8 Mio. bereits eingesetzt wor-
den seien. Bis August 2020 konn-
ten damit über 1.800 Projekte geför-
dert werden. „Dort, wo keine anderen 
Systeme greifen, ist die Kirche für die 
Menschen einfach da, das ist wohl die 
wichtigste Botschaft, die wir mit dem 
Flüchtlingsfonds verbinden möchten.“  
So ermögliche das Erzbistum Pader-
born sowohl den geflüchteten Men-
schen eine Perspektive als auch den 
Ehrenamtlichen eine Grundlage, um 
mit Freude und ohne die Last finan-
zieller Sorgen für ihren Nächsten da 
zu sein. „Durch den Flüchtlingsfonds 
haben unsere Ehren- und Hauptamt-
lichen ein Instrument, um Menschen, 

die alles verloren haben, 
das Gefühl zu vermit-
teln, dass sie willkom-
men sind.
Zum fünften Jahrestag 
von „Wir schaffen das“ 
haben die Diözesan-Cari-
tasverbände in NRW mit 
einem Video Bilanz gezo-
gen. Der 15-minütige Film 
zeigt, was Menschen ge-
zwungen hat, ihre Heimat 
zu verlassen, wie etwa im 
Fall des syrischen Pianis-
ten Aeham Ahmad, der 
heute in Warburg lebt. Es 
zeigt aber auch, mit wel-
chen Problemen Flücht-

linge nach ihrer Ankunft hierzulande 
konfrontiert waren und welche Vor-
aussetzungen eine gelingende Integ-
ration braucht. Letzteres sind vor al-
lem menschliche Beziehungen. Es 
sind Menschen, die ihre Hand reichen 
und Vertrauen schenken, wie die im 
Film porträtierte Familie Brüggemann 
aus Recke im Münsterland. Lüttig: 
„Integration gleicht einem Marathon-
lauf, sie ist mühsam und beschwer-
lich, denn Ablehnung, Abschottung 
und Misstrauen sind allgegenwärtig. 
Aber der Weg lohnt sich – auch das 
vermittelt der Film auf eindrucksvol-
le Weise.“ Das Video ist zu sehen auf 
der Portalseite von www.caritas-pa-
derborn.de. 

https://www.schulte-feingebaeck.de/start.html
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DER ULTIMATIVE TIPP FÜR 
IHREN NÄCHSTEN AUSFLUG - 
DIE BILSTEINHÖHLE UND DER WILDPARK IN WARSTEIN
Suchen Sie in den Herbstferien ein schönes Ziel für Ihren Tagesausfl ug?

Möchten Sie eine ganz besondere Klassenfahrt organisieren?

Wollen Sie den nächsten Kindergeburtstag zum unvergesslichen Erlebnis 
machen?

Oder planen Sie das nächste Betriebsfest?

Die Bilsteinhöhle, der Wildpark und der schöne Waldspielplatz in War-
stein sind ganzjährig für Sie geöffnet. Das Beste? Der Besuch des Wild-
parks und des Waldspielplatzes sowie das Parken sind kostenlos!

Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, denn die Warsteiner 
Waldwirtschaft direkt am Parkplatz des Bilsteintals rundet das Angebot 
perfekt ab. Hier können Sie feiern oder den erlebnisreichen Tag in ge-
mütlicher Atmosphäre ausklingen lassen. In rund 50 Minuten sind Sie 
z.B. von Paderborn dort und fahren auf den kostenlosen Parkplatz. Die 
Alte Jugendherberge und der Bilsteinladen liegen nur 200 Meter entfernt. 
Hier bekommen Sie alle Informationen für die nächste Höhlenführung. 
Wir empfehlen Ihnen die Mitnahme einer warmen Jacke (Höhlentempe-
ratur ca. 8 Grad).

Ein aktiver Höhlenbach durchfl ießt die untere Etage des Höhlensystems. 
Das ist eine der Besonderheiten, denn unter unseren Füßen entsteht eine 
neue Höhle, weil das Wasser dort täglich die Höhle weiter und tiefer 
auswäscht. Die Bilsteinhöhle, die Sie bei Ihrem Höhlenbesuch kennenler-
nen, ist nur ein Teil des größeren Bilstein-Höhlensystems. Von den 1.850 
Metern des ganzen Höhlensystems können ca. 400 Meter bequem be-
gangen werden. Die restlichen Meter bleiben gut ausgerüsteten Höhlen-
forschern vorbehalten.

Die Bilsteinhöhle wurde im September 1887 vom Warsteiner Waldar-
beiter Franz Kersting bei Wegebauarbeiten entdeckt. Schon kurz nach 

der Entdeckung fanden erste Führungen in der 
Höhle statt. Der Geologe Emil Carthaus lei-
tete die Erforschungs- und Erschließungsar-
beiten, so dass die Höhle seit 1888 als 
Schauhöhle für Besucherinnen und Besu-
cher geöffnet ist. Ebenfalls im Bilsteintal: Der 
Wildpark mit typischen Tieren des Waldes. 
Seit September 2011 werden Höhle, 
Wildpark und Waldwirtschaft vom Verein 
Bilsteintal e.V. betrieben, der sich müht, 
das Bilsteintal für Besucherinnen und Be-
sucher immer attraktiver und interessanter 
zu gestalten. Erleben Sie und Ihre Kinder 
den ganzjährig frei zugänglichen Park 
völlig kostenlos (Hunde sind an der Leine 
erlaubt). 

Zum Abschluß und zum Austoben werden El-
tern mit Kindern den Waldspielplatz am Bilstein-

bach begrüßen. Sie fi nden ihn nur wenige Minu-
ten vom Höhleneingang entfernt.

Kurzum: Wir können Ihnen dieses Aus-
fl ugsziel wärmstens empfehlen, ganz be-
sonders jetzt in der kühleren Jahreszeit.

Im Bodmen 54 | 59581 Warstein
Tel.: 02902-2731 | Mobil: 0151 54 66 70 96

Mail: info@bilsteintal.de
www.Bilsteintal.de WIR FREUEN 

UNS AUF IHREN 

BESUCH!

Der Fuchs: sehr scheu und nor-
malerweise kaum zu sehen, ist er 
hier in Ruhe zu studieren

Der Luchs: wieder auf dem Vor-
marsch im Arnsberger Wald und 
im Wildpark gut zu beobachten

Skudden: die ostpreußischen 
Skudden-Schafe fi nden Sie an ver-
schiedenen Standorten, vor allem 
rund um den Bilsteinfelsen

Der Rothirsch: „König der Wäl-
der“, imposant und stark.

Das Wildschwein

Der Waschbär, ursprünglich aus 
Nordamerika, ist mittlerweile bei 
uns heimisch geworden

Der Sikahirsch, eigentlich in Ost-
asien heimisch, lebt hier im Arns-
berger Wald.

BILSTEIN-

HÖHLE

http://www.bilsteintal.de/
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Delbrück, Salzkotten und Paderborn radeln für das Klima
Zeitgleich nehmen die drei Städte vom 06. - 26. September an der Aktion STADTRADELN teil

Kreis Paderborn. Es ist wieder soweit- 
vom 6. bis 26. September heißt es wie-
der rauf aufs Rad und gemeinsam radeln 
für die Stadt, für das Klima und die ei-
gene Gesundheit und diesmal nicht nur 
in Paderborn, sondern auch in Delbrück 
und Salzkotten. Die drei Städte, die etwa 
zwei Drittel der Einwohner des Kreises 
Paderborn beheimaten, treten dieses 
Jahr zeitgleich bei der Aktion STADTRA-
DELN des Klima-Bündnis in die Pedale. 
Dabei ist es für die Paderborner das drit-
te Mal nach dem Debüt 2017, während 
Delbrück und Salzkotten das erste Mal 
bei der Aktion an den Start gehen. 
„Ich freue mich, dass mit Delbrück und 
Salzkotten zwei weitere Städte aus un-
serem Kreis in diesem Jahr dabei sind“, 
sagte der Paderborner Bürgermeister 
Michael Dreier. Die Aktion sei von An-
fang an gut in Paderborn angekommen 
und man stelle fest, dass sie viele Bürge-
rinnen und Bürger ermutigt, ihre eigene 
Mobilität zu überdenken und auch mal 
auf das Fahrrad zu steigen, berichtete 
Dreier von den Paderborner Erfahrungen 
mit dem STADTRADELN. In diesem Jahr 
habe man sich in Paderborn das Ziel 
gesetzt die 300.000 Kilometer-Marke 
zu erreichen, die man letztes Jahr mit 
290.253 geradelten Kilometern verpasst 
hat. Zu gewinnen gibt es auch etwas, 
unter den 25 Prozent der Teilnehmenden 
mit den meisten geradelten Kilometern 

Treten dieses Jahr gemeinsam vom 6. bis 26. September bei der Aktion STADTRADELN des Klima-Bündnis in die 
Pedale: Delbrück, Paderborn und Salzkotten, hier vertreten durch Delbrücks Bürgermeister Werner Peitz, Paderborns 
Bürgermeister Michael Dreier und Salzkottens Bürgermeister Ulrich Berger (v.l.n.r.). Bildrechte: Stadt Paderborn, 
Fotograf: Lea Giesen, Aufnahmeort: Paderborn

verlost die Stadt Paderborn ein neues 
Pedelec gesponsert von Löckenhoff. 
In Delbrück und Salzkotten kann man 
die trendigen und praktischen Fahrrad-
taschen der Firma Cobags aus Copen-
hagen gewinnen.
„Durch das Zweirad entgeht man der 
Enge öffentlicher Verkehrsmittel und 
lästiger Parkplatzsuche, leistet aktive 
Gesundheitsvorsorge und genießt ne-
ben der frischen Luft auch ein kleines 
Stück Freiheit im Delbrücker Radlerpa-
radies. Diese positiven Nebeneffekte 

sind enorm wertvoll für Leib, Seele und 
Wohlbefinden. Es bedurfte somit keiner 
langen Überlegung, als Kommune erst-
malig an der Aktion STADTRADELN teil-
zunehmen“, so Delbrücks Bürgermeister 
Werner Peitz.
„Jede Strecke unter 5 km lässt sich 
mit dem Rad schneller erledigen. Ich 
wünsche mir gerade für Salzkotten, auf-
grund der hohen Verkehrsdichte, dass 
viele Mitbürger für kurze Strecken auf 
das Fahrrad umsteigen, dabei unsere 
Stadt mit ihren schönen grünen Ecken 

erleben und das Rad als das perfekte 
Fortbewegungsmittel für den Einkauf 
vor Ort schätzen lernen. Wir alle können 
dazu beitragen, unseren Lebensraum ein 
kleines Stückchen lebens- und liebens-
werter zu machen, indem wir weiterhin 
sensibel auf unser Klima achten“, so 
Salzkottens Bürgermeister Ulrich Berger.
Gemeinsam hoffen die drei Städte, dass 
es im nächsten Jahr gelingt noch mehr 
Städte und Kommunen aus dem Kreis 
Paderborn für das STADTRADELN zu 
gewinnen, so dass man nicht nur für 

seine eigene Stadt, sondern dann auch 
gemeinsam für den ganzen Kreis Pader-
born radelt.
Beim STADTRADELN geht es um den 
Spaß am Fahrradfahren – gleichzeitig 
sollen viele Menschen für die Nutzung 
des Fahrrades im Alltag begeistert wer-
den. So wird das Klima geschont und die 
Gesundheit gefördert. Aufgerufen sind 
alle, die in der jeweiligen Teilnehmer-
kommune wohnen, arbeiten oder ihren 
Ausbildungsplatz haben -  ganz egal, ob 
jung oder alt, versierter Vielradler oder 
neugieriger Einsteiger. Wer mitmachen 
will, kann sich auf www.stadtradeln.
de  für seine Stadt registrieren. Die An-
meldung erfolgt teamweise, schließlich 
radelt es sich in der Gruppe auch mit 
Abstand schöner. Ein Team besteht min-
destens aus zwei Personen und kann 
sich aus Familienmitgliedern, Nachbarn, 
Schulklassen, Vereinen, Freunden oder 
Unternehmensbelegschaften zusam-
mensetzen. Wer sich noch nicht für 
ein Team entschieden hat, kann auch 
einfach im offenen Team mitfahren. Die 
Kilometer können dann entweder online 
oder über die STADTRADELN-App ein-
getragen werden. Also schnell anmel-
den, denn besonders zu Corona-Zeiten 
ist das Fahrradfahren gesund: man stärkt 
das Immunsystem, kräftigt seine Lunge 
sowie sein Herz-Kreislauf-System und 
hält Abstand zu anderen.

Heimatpreis der Stadt Paderborn
Vorschläge noch bis 6. September einreichen

Paderborn. Nur noch bis Sonntag, 6. 
September, läuft die Frist zur Einrei-
chung von Vorschlägen für den Hei-
mat-Preis der Stadt Paderborn, der in 
diesem Jahr erstmals vergeben wird. 
Vorschlagsberechtigt sind alle Bür-
gerinnen und Bürger der Stadt Pa-
derborn. Es dürfen Personen, Ver-
eine, Vereinigungen, Verbände und 
Institutionen vorgeschlagen werden, 
die sich lokal engagieren, zum Bei-
spiel im Naturschutz, beim lokalen kul-
turellen Erbe, im Bereich der interkul-
turellen Begegnung oder der Inklusion. 
Auch künstlerische oder publizistische 
Leistungen mit besonders stark Iden-
tität stiftender Wirkung können aus-
gezeichnet werden. Priorität sollen 
Leistungen erhalten, die im Ehrenamt 
erbracht werden, die besonders kre-
ativ, partizipativ oder nachhaltig sind. 
Es können sowohl einmalige und neue 
Projekte als auch langfristige und tra-
ditionsreiche Aktivitäten mit dem Hei-
mat-Preis ausgezeichnet werden.
Das Preisgeld in Höhe von 5.000 EUR 
wird vom Ministerium für Heimat, 

Kommunales, Bau und Gleichstellung 
des Landes Nordrhein-Westfalen zur 
Verfügung gestellt. Es kann unter bis 
zu drei Preisträgerinnen und Preisträ-
gern geteilt werden.
Das Motto des Paderborner Heimat-
Preises ist „Heimat ist Gemeinschaft 
in Vielfalt“, denn Heimat kann nur ent-
stehen, wenn die Gemeinschaft auf lo-
kaler Ebene jede*n in der ganz eigenen 
Identität respektiert und achtet. Aus-
führliche Informationen finden sich im 
Internet auf der Seite www.paderborn.
de/heimat-preis. Die Verleihung des 
Heimat-Preises soll noch im Jahr 2020 
erfolgen. Auf www.paderborn.de/hei-
mat-preis kann der Vorschlag direkt 
online abgegeben werden, dort steht 
aber auch ein Formular zum Download 
bereit. In Papierform liegt das Formu-
lar unter anderem in den Städtischen 
Museen und Galerien, der Stadtbiblio-
thek und in der Tourist-Info aus. Auf 
Wunsch wird es auch zugesandt (te-
lefonische Anforderung im Stadtmuse-
um täglich - außer montags - von 14 
bis 18 Uhr unter 05251 / 8 81 12 47).

Bildrechte: Stadt Paderborn

Große Sachspende für 
die AWO-Charity-Märkte

Haushaltsauflösung für den guten Zweck
Paderborn. Eine beson-
dere Haushaltsauflö-
sung hat das Angebot 
der nächsten AWO Cha-
rity-Märkte im Adam-
und-Eva-Haus um vie-
le hochwertige Stücke 
bereichert. Nicole Da-
win und Uli Jansen stell-
ten die Stücke für die 
gute Sache zur Verfü-
gung, nachdem eine ih-
rer Mieterinnen im Ükern 
gestorben war, ohne An-
gehörige zu hinterlas-
sen. „Aus dem Nachlass 
dieser früheren Bou-
tique-Besitzerin haben 
wir kostbares Porzellan, 
schöne Leuchten sowie 
hochwertige Kleidungs-
stücke, Handtaschen 
und Accessoires bekom-
men“, berichtet Jeanette 
Kulik-Grabosch, Leiterin 
des AWO-Mehrgenerationenhauses, 
das auf die Spenden für und durch 
die Charity-Märkte dringend ange-
wiesen ist. 
Vom 18. bis zum 27. September 
heißt es immer von 13.00 bis 18.00 
Uhr „Paris, Mailand, Paderborn. Hau-
te Couture im Adam-und Eva-Haus“ 
mit hochwertiger Second-Hand-Mo-
de und Accessoires. Im November 
plant die AWO außerdem einen gro-
ßen Charity-Weihnachtsmarkt. Alle 
Markterlöse fließen in die soziale Ar-

beit des Mehrgenerationenhauses 
AWO Leo, das durch die Corona-Kri-
se nun große finanzielle Einbußen ab-
federn muss.
„Wir freuen uns natürlich auch wei-
terhin über Sachspenden für unse-
re Charity-Märkte“, erklärt Kulik-Gra-
bosch. „Unter anderem suchen wir 
noch exklusive Vintage-Kleidungs-
stücke und Accessoires aus den 
50er, 60er und 70er Jahren, gut er-
haltene Designer-Kleidung, edles 
Geschirr und Sammeltassen, his-

Um die Arbeit des AWO-Mehrgenerationenhauses zu unterstützen haben Uli Jansen und 
Nicole Dawin eine komplette Haushaltsauflösung gespendet. Einrichtungsleiterin Jeanette 
Kulik-Grabosch (r.) freut sich über die dringend benötigte Unterstützung. Foto: AWO / Ulla 
Hoentgesberg 

torische Weihnachtsdeko und Kurio-
sitäten aller Art.“ 
Die Spenden können montags von 
10.00 bis 18.00 Uhr und dienstags 
bis freitags jeweils von 10.00 bis 
16.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus 
AWO Leo, Leostraße 45, abgegeben 
werden. 
Details zu den Charity-Märkten un-
ter der Rufnummer 05251 29066-15, 
www.awo-paderborn.de, www.face-
book.com/awo.leo und auf Instagram 
unter awo.charity_markt.
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Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag: 
11.00 - 19.00 Uhr

Sonn- & Feiertage
geschlossen

Neues Handy Park System in Paderborn 
Park Now geht an den Start

Paderborn. Mit dem Anbieter Park 
Now steht den Paderbornern seit kur-
zem ein weiteres Handy Park System 
zur Verfügung. Das Handy Parken 
fi ndet auch in Paderborn immer mehr 
Anhänger, denn statt nach Bargeld für 
den Automaten zu kramen, kann die 
Parkgebühr bequem und bargeldlos 
bezahlt werden. 
Als eine der ersten Städte in Deutsch-
land hatte bereits 2005 der ASP, der 
in Paderborn für die Parkraumbewirt-
schaftung zuständig ist, das erste 
Handy-Park System in Paderborn 
eingeführt. Stellv. Betriebsleiter Dr. 
Dietmar Regener: „Park Now ist ein 
weiterer Anbieter, der einen bedeuten-
den Marktanteil in Deutschland und 
sogar weltweit hat. Das wollen wir 

den Paderbornern nicht vorenthalten 
und haben deshalb zugestimmt, ne-
ben Easypark und Paybyphone einen 
dritten Anbieter in Paderborn zuzulas-
sen. Dass das System bereits in vielen 
modernen Fahrzeugen fest integriert 
ist, hat letztendlich den Ausschlag 
gegeben.“ 
Bei Park Now können Parktickets per 
App, Web, SMS oder per Anruf im 
Servicecenter gelöst werden. Bei der 
Nutzung fallen neben den regulären 
Parkgebühren geringe Service-Ge-
bühren an. Es kann dabei zwischen 
verschiedenen Tarifen gewählt wer-
den: Neben dem „Paderborn-Tarif“ 
mit 0,60 Euro Grundgebühr pro Monat 
und 0,06 Euro pro Parkvorgang gibt 
es das Silberpaket für Gelegenheits-

parker, für 25 Cent Servicegebühr pro 
Parkvorgang und das Goldpaket für 
Vielparker mit einer Pauschale von 
2,99 Euro pro Monat und Zusatzfea-
tures. 

Digitales Parken macht vieles ein-
facher
• Dank der minutengenauen Abrech-
nung wird nur für die tatsächlich ge-
parkte Zeit bezahlt.

• Strafzettel wegen abgelaufener 
Parkzeit sind Geschichte: Der Nut-
zer beendet die Parkzeit genau dann, 
wenn er wegfährt. 
• Die PARK NOW App zeigt alle Park-
möglichkeiten in der Umgebung mit 
der entsprechenden Tarifi nformation 
an.
• Bei vielen Fahrzeugen ist die Funk-
tion PARK NOW bereits im Navigati-
onssystem integriert, hier reicht ein 

Fingertipp auf den Bildschirm im Auto.
Mittlerweile werden in Paderborn jähr-
lich ca. 200.000 Parkvorgänge mit 
dem Handy bezahlt, hier gibt es noch 
viel Luft nach oben. Park Now könnte 
einen neuen Schub bewirken. 

Weitere Informationen zu Park Now 
und den weiteren Handy-Park-Syste-
men in Paderborn: 
www.asp-paderborn.de 

www.paderborner-journal.de

Der SC Paderborn 07 vor der 
Zweitligasaison 2020/21

Paderborn. Zwei Wochen vor dem 
ersten Pflichtspiel im DFB-Pokal hat 
der SC Paderborn seine Mannschaft 
für die Saison 2020/21 präsentiert und 
zu einem Fototermin in die Benteler-
Arena eingeladen.

Obere Reihe: Ron Schallenberg, Sa-
muel Fridjonsson, Antony Evans, Mar-
cel Correia, Uwe Hünemeyer, Dennis 
Srbeny, Sebastian Schonlau, Chris-
tian Strohdiek, Maximilian Thalham-
mer, Johannes Dörfler, Jesse Tugben-
yo.(v.li.)

Zweite Reihe von oben: Mann-
schaftsarzt Dr. Hans Walter Hemmen, 
Mannschaftsarzt Dr. Lutz Mahlke, Be-
treuer Michael Heppner, Sven Michel, 
Dennis Jastrzembski, Pascal Stein-
wender, Frederic Ananou, Chris Füh-
rich, Streli Mamba, Betreuer Roman 
Piechota, Mannschaftsarzt Dr. Matthi-
as Porsch. (v.li.)

Dritte Reihe von oben: Geschäftsfüh-
rer Sport Fabian Wohlgemuth, Team-
manager Robin Trost, Physiotherapeut 
Jörg Liebeck, Physiotherapeut Robert 
Wezorke, Video-Analyst Maniyel Ner-

giz, Torwart-Trainer Nico Burchert, Co-
Trainer Danilo de Souza, Co-Trainer 
Daniel Scherning, Chef-Trainer Steffen 
Baumgart. (v.li.)

Untere Reihe: Adrian Oeynhausen, 
Christopher Antwi-Adjei, Chima Oko-
roji, Moritz Schulze, Leopold Zinger-
le, Jannik Huth, Sebastian Vasiliadis, 
Marlon Ritter, Kai Pröger. (v.li.)

Es fehlen: Jan-Luca Rumpf, Abdelha-
mid Sabiri, Athletik-Trainer Felix Sun-
kel, Mannschaftsarzt Dr. Karl Schü-
nemann.

https://www.makimaki.de/
https://www.paderborn.de/microsite/asp/
https://www.expert.de/paderborn
https://www.paderborner-journal.de/start-pj
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Ihr Partner für 
Reinigungen, Gartenarbeiten 

und Hausmeisterdienste

Unsere Lesitungen für Sie:

Glasreinigung:
• Fensterreinigung inkl. Rahmen
• Reinigung von Photovoltaikanlagen 
• Reinigung von Wintergärten
• Reinigung von Vor- und Terrassendächern

Raumaussta� ung:
• Möbelmontage
• Schadstellen an Tapeten und Türen ausbessern
• Bodenlegerarbeiten (Verlegung von Teppich-, 
   Laminat-, PVC- und Fer� gparke� böden)

Gebäudereinigung:
• Unterhaltsreinigung in 
   Wohn- und Geschä� sräumen
• Allgemeine Grundreinigung
• Bauzwischen- und Bauschlussreinigung

Hausmeisterdienst:
• Garten- und Landscha� spfl ege (Rasen mähen, 
   Unkraut en� ernen, Hecken schneiden)
• Dachrinnenreinigung
• Winterdienst (Räumen, Streuen)

Dies ist ein kleiner Auszug unserer Leistungen. Mehr fi nden Sie auf unserer Homepage.

Stefan Kehres Gebäudemanagement KG
Paderborner Straße 12   ●   33189 Schlangen • Telefon: 05252 20 86 800   ●   Mobil: 0176 66666 395

E-Mail: s.kehres@web.de   ●   www.stefan-kehres.de

Einbrecher sind Gewohnheitstiere. 
Meist nutzen sie die gleichen Wege, um 
in fremde Häuser zu gelangen. Haustü-
ren zählen ebenso dazu wie Terrassen- 
und Balkontüren oder leicht zugängli-
che Fenster. Viele Hausbesitzer haben 
daher bereits die Verriegelungen aus-
getauscht. An die Glasflächen selbst 
jedoch denken die wenigsten. Dabei 
genügt es, die Scheibe einzuschlagen, 
um von außen den Griff betätigen zu 
können. Mit speziellem Sicherheits-
glas können sich Bewohner vor die-
sem Einbruchrisiko schützen und den 
Schutz des Zuhauses verbessern.

Einbruchsversuche wirksam verhin-
dern
Der Einsatz von Sicherheitsglas ist 
heute zum Beispiel in Bürogebäuden 
oder bei großen Schaufenstern üblich. 
Die Funktion ist vergleichbar mit der 
Windschutzscheibe des Autos: Unter 
Krafteinwirkung entstehen zwar Ris-
se im Glas, es zersplittert aber nicht in 
Hunderte Scherben. Die Verwendung 
dieser Glasqualität ist auch für das pri-
vate Eigenheim überlegenswert: "Bei 
Sicherheitsglas brauchen Einbrecher 

Einbrechern wird mit dem richti-
gen Sicherheitsglas der Weg ins 
Haus vereitelt. Foto: djd/Uniglas

neben Kraft schweres Werkzeug, Zeit 
und viel Geduld, um ins Haus zu gelan-
gen. Häufig lassen die Täter daher von 
ihren Plänen ab", schildert Thomas 
Fiedler von Uniglas. Für diesen Sicher-
heitseffekt werden bei Verbundsicher-
heitsglas mindestens zwei Scheiben 
durch zähe Spezialfolien miteinander 
verbunden. Wird das Glas zerschla-
gen, haften die Splitter auf der Folie 
und halten die Scheibe so zusammen.

Die passende Widerstandsklasse 
auswählen
Das Sicherheitsglas ist in verschiede-
nen Ausführungen, etwa als durch-
wurfhemmende oder durchbruch-
hemmende Verglasung, erhältlich. 

"Entscheidend ist jeweils die Wider-
standsklasse des Sicherheitsglases. Je 
höher die Klasse, desto länger dauert 
es, die Scheibe zu durchschlagen", er-
klärt Fiedler weiter. Für Ein- und Mehr-
familienhäuser in Siedlungsgebieten 
etwa empfiehlt er Gläser der Klasse 
P4A oder für exklusive, schwer ein-
sehbare Villen mit erhöhtem Schutzbe-
darf die Klassen P5A oder P6B. Wei-
tere Fragen werden in einer Beratung 
im örtlichen Fachhandel beantwortet. 
Unter www.glass-at-home.de etwa fin-
det man Ansprechpartner und weitere 
Informationen. Optisch und in Sachen 
Wärmeschutz ist das Spezialglas von 
konventionellen Scheiben nicht zu un-
terscheiden. (djd).

BAUEN & 
WOHNEN

Ein Gefühl der Sicherheit
Mit Spezialglas den Einbruchschutz im Zuhause verbessern

Sicherheit 
im Haus

https://www.stefan-kehres.de/
http://www.glahe.de/
https://www.rollladen-schlangen.de/
https://www.waldeyer.de/
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Klare Ästhetik, Individualität, Funkti-
onalität und natürlich Wohnkomfort 
- das sind die Ansprüche, die viele 
Baufamilie an ein modernes Eigen-
heim haben. Gleichzeitig müssen 
auch die gesetzlichen Vorgaben, zum 
Beispiel an die Wärmedämmung und 
den Brandschutz, erfüllt werden. Kein 
Wunder also, dass immer häufiger 
Leichtbeton zum Einsatz kommt. Denn 
mit dem Baustoff lassen sich die er-
forderliche Wärmedämmung und die 
Energieeffizienz eines Hauses gemäß 
EnEV 2009 umsetzen - ohne dass eine 
zusätzliche Wärmedämmung erfor-
derlich ist. Dadurch, dass Leichtbeton 
über eine hohe Wärmespeicherungs-
fähigkeit verfügt, halten sich die Heiz-
kosten spürbar in Grenzen. Zusätzlich 

Viele Baufamilien erkennen mittlerwei-
le, was Architekten schon seit Jahr-
zehnten wissen: Der Werkstoff Beton 
ist zeitlos schön und überaus flexibel. 
Foto: betonbild/txn

Familienhaus aus Leichtbeton

bietet das Material ausgezeichneten 
Schallschutz im ganzen Haus und ein 
ausgeglichenes, sehr angenehmes 

Wohnraumklima. Leichtbeton enthält 
Millionen kleiner Kügelchen aus auf-
geblähtem Ton. Dadurch reduziert sich 
das Gewicht der Betonteile sehr deut-
lich. Die Kugeln besitzen im Inneren 
eine gleichmäßige, feine Porenstruktur 
und außen eine mäßig raue, geschlos-
sene Oberfläche. Eine weitere faszi-
nierende Eigenschaft von Leichtbeton 
ist seine optische Struktur: Wirken die 
Wände und Rahmungen aus der Ent-
fernung sehr ruhig und gleichmäßig, 
verändert sich ihr Bild beim Näher-
kommen. Erst aus der Nähe werden 
die unterschiedlichen Schüttungslagen 
deutlich, sind Porositäten zu entde-
cken. Das verleiht den Flächen eine 
besonders reizvolle Struktur und Le-
bendigkeit. txn. 

Mit massiven Vorteilen punkten
Häuser aus Stein halten auch heftigsten Wetterunbilden stand

Wetterkapriolen sind auch in Mitteleu-
ropa nicht mehr selten. Immer häufi-
ger richten Starkregen, Stürme, kleine 
Tornados oder tennisballgroße Hagel-
körner verheerende Schäden an. Wer 
gleich im ersten Versuch das Projekt 
Hausbau umsichtig planen will, soll-
te sich deshalb vorab über verschiede-
ne Bauweisen und deren Standhaftig-
keit informieren. Nicht umsonst werden 
deshalb drei von vier Neubauten im Ei-
genheimbereich massiv gebaut. Auch 
langanhaltende Hitzeperioden wie in 
den vergangenen Sommern beeinflus-

sen die Wohnqualität hier kaum. Das 
liegt an der thermischen Speicherfähig-
keit des Steins. Im Winter sparen sie bis 
zu zehn Prozent Heizenergie gegenüber 

Leichtbauweisen ein, etwa einem Fer-
tighaus in Holzständerbauweise. Mehr 
Informationen gibt es unter www.mas-
siv-haus.de. (djd).

Foto: djd/Massiv mein Haus

BAUEN & 
WOHNEN

Wir bauen ein Haus

http://www.lausen-mineraloel.de/
https://dutschke-container.de/
https://www.polsterei-redekop.de/
https://lamert-sonnenschutz.de/
https://www.bisplinghoff-online.de/startseite.jsp
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BAUEN & 
WOHNEN

Sechs Tipps, um die eigene Einrichtung zu gestalten
So findet man die richtigen Möbel für das eigene Zuhause

Wie richtet man ein neues Zimmer 
oder eine Wohnung gemütlich und stil-
voll ein? Viele holen sich erst einmal 
Ideen auf Pinterest, Instagram oder an-
deren Internetplattformen. Dabei läuft 
man jedoch Gefahr, dass man dem-
nächst in jeder Wohnung die gleichen 
Möbel findet. Mit etwas Planung und 
individuellen Überlegungen kann man 
die eigene, kreative und stilvolle Ein-
richtung zusammenzustellen. In sechs 
Schritten kommt man zum Ziel.

1. Ziele definieren
Wie soll der Raum genutzt werden? 
Finden hier gemütliche Treffen mit 
Freunden statt? Oder soll ein Heimkino 
in diesen Raum einziehen? Darf man 
in dem Zimmer einfach relaxen oder 
muss auch manchmal darin gearbei-
tet werden? Die Funktion bestimmt 
das Mobiliar.

2. Konkrete Planungen
Wenn man sich darüber klar gewor-
den ist, wie der Raum genutzt werden 
soll, kann man auch bestimmen, wie 
er eingerichtet sein muss. Schauen die 
Bewohner vom Sofa aus gerne nach 

draußen? Soll der Esstisch nah an der 
Küche stehen? Wo befinden sich die 
Fenster und wie läuft man von A nach 
B? Im Hinblick auf die Größe der spä-
teren Möbel sollte man das Zimmer 
jetzt einmal ausmessen.

3. Den eigenen Stil finden
Es gibt sehr viele Möglichkeiten, ein 
Zimmer einzurichten. Daher sollte man 
sich Zeit zur Planung nehmen. Gefällt 
ein robustes, industrielles Interieur? 
Oder sollen es lieber klare, minimalisti-
sche Linien sein? Wie gefällt skandina-
visches Design oder auch ein gewag-
ter Stilmix? Welche Farben sprechen 
die Bewohner an? Hier gibt das eige-
ne Bauchgefühl die Richtung vor. Un-
ter www.xooon.de findet man viele 
Impressionen und Vorschläge zu ver-
schiedenen Design-Varianten.

4. Zeit zum Einkaufen
Aufgrund der Vorüberlegungen weiß 
man jetzt, ob es das große, bequeme 
Ecksofa sein darf oder doch das kleine 
Designsofa besser passt. Ob nun ein 
praktischer Ausziehtisch zu Hause ein-
zieht oder ein Tisch mit großer, runder 

Tischplatte.

5. Den Wow-Effekt einkalkulieren
Jedes Interieur braucht einen Hingu-
cker, damit es nicht langweilig wirkt. 
Das kann ein Sessel, ein Tisch oder 
sogar ein Schrank in einer auffälligen 
Farbe sein. Wer es lieber schlicht mag, 
entscheidet sich für einen ungewöhn-
lichen Stuhl wie das Modell Aiden von 
XOOON oder eine Couch mit einem 
aufsehenerregenden Designgestell.

6. Der eigene Designer sein
Vielleicht der wichtigste Aspekt bei 
der Inneneinrichtung ist: authentisch 
bleiben. Herrschenden Designregeln 
muss man nicht um jeden Preis folgen. 
Es zählt der persönliche Geschmack, 
auch wenn der vielleicht ganz anders 
ist als das, was man auf den Social-
Media-Profilen der Designer sieht.

Foto: djd/Nach absprache und Briefing
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Gesundes Altern - Krankheiten vorbeugen / abwehren

GESUNDHEIT
Gutes für Körper & Seele!

Alzheimer vorbeugen:
 Fünf Tipps für ein gesundes Altern

Viele Menschen haben Angst, an Alz-
heimer zu erkranken. Weil die häu-
figste Form der Demenz bislang 
nicht heilbar ist, steigt das Interes-
se am Thema Alzheimer-Prävention 
stetig. Die gemeinnützige Alzheimer 
Forschung Initiative e.V. (AFI) gibt 
deshalb Tipps für ein gesundes Al-
tern. Denn Alzheimer-Forscher haben 
nachgewiesen: Durch eine gesunde 
Lebensweise lässt sich das Alzhei-
mer-Risiko zumindest senken. 

Bewegung: Durch ausreichend Be-
wegung wird nicht nur der Körper fit 
gehalten, sondern auch das Gehirn. 
Mindestens zwanzig Minuten pro 
Tag sind ideal. Dabei geht es nicht 
um Höchstleistungen, sondern dar-
um, mit Spaß in Bewegung zu blei-
ben. Gehen Sie Spazieren, Tanzen 
oder Schwimmen und nehmen Sie 
das Fahrrad statt des Autos.

Geistige Fitness: Wer rastet, der ros-

tet – das gilt auch für die grauen Zel-
len. Wer sich geistig auf Trab hält, hat 
ein geringeres Risiko, an Alzheimer 
zu erkranken. Ob Musizieren, Reisen, 
Karten spielen, seinen Hobbies nach-
gehen oder eine neue Sprache lernen 
– bleiben Sie aktiv und neugierig.

Ernährung: Eine mediterrane Ernäh-
rung versorgt das Gehirn mit wichti-
gen Nährstoffen und stärkt seine Ab-
wehrbereitschaft. Essen Sie viel Obst 
und Gemüse, Olivenöl und Nüsse, 
dafür wenig rotes Fleisch und viel fet-
ten Fisch.

Soziale Kontakte: Geselligkeit hält 
uns geistig fit. Wer viel allein ist, hat 
ein doppelt so großes Alzheimer-Risi-
ko, als jemand mit viel sozialem Aus-
tausch. Bleiben Sie mit der Familie 
in Kontakt, treffen Sie sich regelmä-
ßig mit Freunden und Bekannten und 
bleiben Sie offen für neue Begegnun-
gen.

Medizinische Vorsorge: Sorgen Sie 
für Ihre Gesundheit und lassen Sie 
sich regelmäßig vom Arzt unter-
suchen. Achten Sie besonders auf 
Symptome für Herz- und Gefäßer-
krankungen wie Bluthochdruck, Di-
abetes, Herzrhythmusstörungen und 
erhöhte Cholesterinwerte.

Was wir nicht beeinflussen kön-
nen: Nicht beeinflussen lassen sich 
das Alter und die Gene. Je älter ein 
Mensch wird, desto höher ist sein 
Alzheimer-Risiko. Von den 70- bis 
75-Jährigen sind nur drei bis vier 
Prozent betroffen, während es bei 
den über 90-Jährigen mehr als ein 
Drittel sind. 
Auch Genmutationen können für den 
Ausbruch der Krankheit ursächlich 
sein. Das betrifft aber weniger als ein 
Prozent aller Alzheimer-Fälle. Darüber 
hinaus gibt es aber auch Genvarian-
ten, die das Alzheimer-Risiko etwas 
erhöhen.

http://massagepaderborn.de/
https://www.ocusanis.de/
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REISE - FREIZEIT
Ich bin dann mal weg!

- Ausflugsziele in der Region genießen -

Lernen. Mit Sicherheit. 
In der Volkshochschule.

Paderborn. Die Volkshochschule 
freut sich, Sie wiederzusehen! Denn 
im neuen Herbstprogramm gibt es 
trotz schwieriger pandemiebedingter 
Rahmenbedingungen wieder viele at-
traktive Bildungsveranstaltungen zu 
entdecken. Das neue Programm ist am 
17.08.2020 erschienen. Anmeldungen 
sind ab dem 31.08.2020 möglich.
Die Corona-Pandemie ist für uns alle 
eine große Herausforderung. Ein Bil-
dungsprogramm entsprechend den 
durch die Coronaschutzverordnung 
NRW vorgegebenen Hygiene- und 
Abstandsregelungen zu gestalten 
und zu organisieren ist nicht einfach. 
Umso erfreulicher ist es daher, dass 
das Portfolio der Volkshochschule im 
Herbstsemester fast wieder vollum-
fänglich zur Verfügung stehen wird 
und Interessierte aus einem reichhal-
tigen Angebot von etwa 600 Bildungs-
veranstaltungen in Paderborn sowie 
rund weiteren 300 in den Zweigstellen 
Altenbeken, Bad Lippspringe, Borchen 
und Lichtenau auswählen können. 
Das Spektrum reicht dabei von den 
Fremdsprachen über Kreativität, EDV, 
Gesundheitsprävention, Entspannung, 
Fotografi e, Kurse für Kinder und Ju-
gendliche bis hin zu Bewegungsfor-
maten, Outdoor-Kursen sowie Kursen 
im vhs-Garten.
Die Volkshochschule hat inzwischen 
in ihren Gebäuden alle erforderlichen 
Schutzaufl agen erfüllt und ein Hygi-
enekonzept erstellt. Damit sind alle 
Voraussetzungen geschaffen, dass 

der Kursbetrieb fast wieder wie ge-
wohnt durchgeführt werden kann und 
Teilnehmende ihre Kurse weiterhin im 
schönen Ambiente der Volkshoch-
schule genießen können.
Sicherlich ist vielen bereits beim 
Frühjahrsprogramm aufgefallen, dass 
sich das Erscheinungsbild der Volks-
hochschule verändert hat und werden 
sich gefragt haben, warum die vhs 
sich von ihrem schönen traditionellen 
türkis-blauem Design getrennt hat. 
Wesentlicher Grund hierfür ist, dass 
der Deutsche Volkshochschul-Verband 
(DVV) eine eigene Dachmarke einge-
führt hat und allen Volkshochschulen 
damit erstmalig bundesweit ein ge-
meinsamer Markenauftritt zur Nutzung 
zur Verfügung steht. Der DVV verfolgt 
damit die Strategie, die Volkshoch-
schulen als unverwechselbare, attrak-
tive Marke auf einem dynamischen 
Weiterbildungsmarkt dauerhaft zu po-
sitionieren. Mit Hilfe des neuen Logos, 
bestehend aus einer Formation bunter 
„Bubbles“, sollen Attribute wie etwa 
„Begegnung“, „Lebendigkeit“ und 
„Vielfalt“ visuell transportiert werden. 
Zudem steht das neue Corporate De-
sign sinnbildlich für die Herausforde-
rung im Kontext des demografi schen 
Wandels, die der Verband wie folgt 
beschreibt: „Unsere Gesellschaft, und 
mit ihr die Angebote der öffentlichen 
Weiterbildung, werden bunter – nicht 
nur durch Einwanderung, sondern 
auch durch neue Lebensformen und 
-entwürfe des Zusammenlebens, neue 

Lebensstile und Alltagskulturen.“ Die 
VHS Paderborn hat das überzeugt.
Die alte Weisheit „Nichts ist so 
schlecht, dass es nicht auch für et-
was gut ist“ bekommt in Zeiten von 
Corona eine ganz neue Bedeutung. 
Wenn man überhaupt einen positiven 
Nutzen aus der Corona-Krise ziehen 
kann, dann ist das wohl die Beschleu-
nigung der digitalen Transformation. 
Die Volkshochschule war zwar vor-
her bereits auf einem guten Weg in 
die digitale Zukunft, hat die Situation 
aber als Motivationsschub genutzt, 
um noch mehr Lehrkräfte auf diesem 
Weg mitzunehmen. Somit konnte das 
Angebot an digitalen Kursformaten im 
Herbstsemester ausgeweitet werden. 
Zur Auswahl stehen hier etwa zwei 
Webinar-Reihen zu den Themenfeldern 
Klimawandel und Gesundheit, Online-
Rhetorik-Kurse, -Schlagfertigkeitstrai-
nings, -Social-Media-Marketing, Anlei-
tungen zum virtuellen Lernen, digitale 
Schreibwerkstätten und Sprachkurse 
sowie zwei Live-Webinare zur Gesund-
heitsprävention mit den Themen Res-
ilienz und Achtsamkeit, ein Erlebnis-
Workshop und vieles mehr.
Auch wenn die Volkshochschulen 
gemäß ihrem Bildungsauftrag den 
digitalen Wandel mitgestalten und vie-
len Menschen dabei helfen möchten, 
Medienkompetenz aufzubauen und zu 
partizipieren, bleiben sie doch analoge 
Orte des Lernens, der Begegnung, des 
Austausches und des Miteinanders. 
Mehr unter www.vhs-paderborn.de.

Gratis-Comic-Tag 
der Stadtbibliothek

Am Samstag, 5. September
Paderborn. Am Samstag, 5. Septem-
ber, von findet von 11 bis 13 Uhr in der 
Zentralbibliothek am Rothoborn der 
Gratis-Comic-Tag statt. Aus dem zur 
Verfügung stehenden Angebot können 
zwei Comics pro Person ausgewählt 
werden - und das, so lange der Vor-
rat reicht. 
Der Gratis-Comic-Tag ist eine jährlich 
stattfindende Veranstaltung, die ur-

sprünglich im Mai geplant war und in 
den September verschoben werden 
musste. Die Stadtbibliothek Pader-
born nimmt erstmals an diesem Event 
teil und freut sich auf viele interessier-
te Comic-Fans.

Weitere Informationen:
https://www.gratiscomictag.de/shop/
stadtbibliothek-paderborn/

Mit dem Smartphone Fußball-Schiri werden
Kostenloser Lehrgang für Mädchen und Jungen ab 12 Jahren

Kreis Paderborn (krpb). Was ist ein 
Elfmeter und wann zeige ich die rote 
Karte? Ein Fußball-Schiri muss alle 
Regeln kennen, deswegen bieten der 
Ausschuss für den Schulsport im 
Kreis Paderborn und der Fußball- und 
Leichtathletikverband (FLVW) jedes 
Jahr Schiedsrichter-Lehrgänge für 
Schülerinnen und Schüler ab 12 Jah-
ren an. In diesem Jahr findet er erst-
mals digital statt. Am eigenen Smart-
phone und von Zuhause aus können 
die Mädchen und Jungen mit Hilfe ei-
ner App des Deutschen Fußballbundes 
die 17 Fußballregeln lernen und sich 
auf die theoretische und praktische 
Prüfung vorbereiten.
Die zukünftigen Schiris werden wäh-
rend des gesamten Lehrgangs durch 
Vertreter des FLVW betreut. Alle Lehr-
gangseinheiten finden digital statt, le-
diglich für das Einführungstreffen und 
die praktische Prüfung ist ein persön-
liches Treffen erforderlich – dieses 
findet unter Einhaltung der Corona-

Schutzmaßnahmen statt. Der Lehr-
gang ist für alle Teilnehmenden kos-
tenlos und beginnt am Dienstag, 15. 
September um 14 Uhr mit einem ers-
ten Treffen in der Gesamtschule Pa-
derborn-Elsen. Anmeldungen nimmt 

Judith Renneke-Jostmeier vom Aus-
schuss für den Schulsport im Kreis 
Paderborn ab sofort telefonisch unter 
05251-3084016 oder per E-Mail an 
renneke-jostmeierj@kreis-paderborn.
de gern entgegen.

Stadtrundgang in 
Gebärdensprache

Am Freitag, 4. September

Paderborn. Nach der gelungenen ers-
ten Führung bietet die Koordinierungs-
stelle Inklusion der Stadt Paderborn in 
Kooperation mit der Tourist Informati-
on am Freitag, 4. September, um 16 
Uhr den zweiten Stadtrundgang in Ge-
bärdensprache an. 
Das Angebot richtet sich an alle ge-
hörlosen Menschen, die Lust und Inte-
resse haben, Paderborn noch besser 
kennenzulernen.  Der Stadtrundgang, 
der von zwei Gebärdensprachdolmet-
scherinnen simultan übersetzt wird, 
führt zu den wichtigsten Sehenswür-
digkeiten in Paderborn, wie etwa dem 

historischen Rathaus, dem Dom und 
den Paderquellen. Treffpunkt ist 15 
Minuten vor Beginn der Veranstal-
tung an der Tourist Information (Ma-
rienplatz 2a). 
Die Teilnahme an der Führung ist 
kostenlos. Um Anmeldung bis zum 
3. September per Mail an tourist-in-
fo@paderborn.de wird gebeten. Auf-
grund der Corona-Pandemie-Bestim-
mungen ist die Teilnehmerzahl auf 12 
Personen beschränkt. Es besteht ein 
Hygienekonzept, das den Teilnehmen-
den kurz vor der Veranstaltung erläu-
tert wird.

Der erste Stadtrundgang in Gebärdensprache war ein voller Erfolg. Bei bestem 
Wetter erkundete die Gruppe vom Treffpunkt vor der Tourist Info aus die 
Sehenswürdigkeiten Paderborns. Bildrechte: Stadt Paderborn

https://www.paderborn.de/microsite/vhs/
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Schloß Holte-Stukenbrock. Schnauffff… 
ist das entspannend! Auf seine alten Tage 
genießt Breitmaulnashorn „Snoopy“ seine 
Senioren-Residenz, er wurde kürzlich 50 
Jahre alt und jetzt wird er noch einmal 
ganz jung auf seine alten Tage!
Allein Leben? Für ein Nashorn, was mit so 
viel Liebe versorgt wird wie „Snoopy“, kein 
Problem! Er ist unser großer, grauer, gehei-
mer Liebling hier im Park, aber psssst… 
die anderen Tiere sollen das natürlich nicht 
mitbekommen. Seit ein paar Jahren wohnt 
der Nashornmann schon allein, seine Grup-
pe aus dem Zoo hat sich für einen jüngeren 
entschieden.
Ein neuer Nashornbulle ist dort nun Chef. 
Köchling sagt, „völlig natürlich, da die Natur 
die Prozesse da draußen schon sehr gut re-
gelt.“ „Snoopy“ hat Jahre lang eine Gruppe 
angeführt, wie er es auch in Afrika machen 
würde. Irgendwann kommt ein stärkeres jün-
geres Nashorn und vertreibt ihn aus seinem 
alten Zuhause. Dann ziehen die Bullen auch 
schon mal allein durch die Savanne oder 
eben durch unser Safariland. „Wir haben uns 
auch bemüht, eine ältere Nashorndame zu 
bekommen, aber eine passende Mitbewoh-
nerin ist nicht zu fi nden.“ Mit einem jungen 
Hüpfer würden wir ihm einfach zu viel Stress 
aussetzten.
Als Querdenker suchen wir neue Lösungen 
und gehen andere Wege als vielleicht üblich. 
Unsere Antwort auf die Frage nach WG-Mit-
bewohnern beantworten wir mit MÄÄÄHHH 
und die zwei heißen „Michaela“ und „Clau-
dia“. Keine Nashörner, aber auch in Afrika be-
heimatet, sind die nur noch selten in Zoos zu 
sehenden Somali-Schafe. Anna und Tierins-
pektorin Inka Schumacher haben die beiden 

Schafe in den vergangenen Wochen an das 
neue Gehege und an „Snoopy“ gewöhnt. Das 
Eis zwischen den Tieren ist nun gebrochen, 
berichtet Köchling, der die Idee der Vergesell-
schaftung hatte. Im Nashornhaus schlafen 
die drei schon nebeneinander und seit ein 
paar Tagen halten sie sich respekt- und liebe-
voll auch im großen Außengehege gemein-
sam auf, weichen sich manchmal gar nicht 
von der Seite. „In einem anderen Park hat es 
auch mit afrikanischen Ziegen funktioniert, 
mit etwas Fingerspitzengefühl haben wir dies 
nun auch hinbekommen“, so Köchling.
Afrika ist genau das Stichwort, da brennt 
nämlich gerade die Hütte, wenn es um den 
Erhalt der Nashörner geht. Zum 50. Geburts-
tag von „Snoopy“ wollte Safariland-Chefi n 
Elisabeth Wurms nicht nur „Snoopy“ eine 
Freude machen, sondern allen Nashörnern in 
Afrika, denen wir helfen können. Neben der 
Mitgliedschaft im Verein Go for Rhino e.V. hat 
sie dem Verein einen Betrag von 250 Euro 
extra übergeben. Karl-Heinz Schäfers von Go 
for Rhino e.V. freute sich stellvertretend für 
die Nashörner in Afrika über die zusätzliche 
Spende.
Dafür werden Zoos gemacht, eben dafür gibt 
es Zoos. Erhaltungszucht-Artenschutz und 

die Menschen für Tiere zu begeistern. Nur 
so können wir Tiere vor dem Aussterben 
bewahren und auch die Nashörner haben 
diese Hilfe bitter nötig. Wenn am Ende des 
Jahres 2020 noch 20.000 Breitmaulnashör-
ner auf der Welt übrig sind, dann können wir 
darüber glücklich sein!!! Die Corona-Krise hat 
nicht nur uns und den Zoos und Tierparks 
stark zugesetzt, sondern auch zu noch mehr 
Wilderei geführt. In großen Teilen der freien 
Landfl ächen sind die Nashörner schon nicht 
mehr zu fi nden und wenn, leben sie in Sa-
tuarys, also in großen Gehegeanlagen. „Die 
Touristen fehlen aktuell“, berichtet Markus 

Unsere neue 3er-WG im Safariland: „Snoopy“ feat. „Michaela & Claudia“

GEWINNEN SIE 
4 X 2 KARTEN!

So geht`s: 
Einfach eine Postkarte mit den 
Stichwort „Safariland“ an die
Redaktion HEGGEMANNMEDIEN GmbH
Burgstr. 2 | 33175 Bad Lippspringe

schicken. Schreiben mehr Interessenten, als 
Karten zur Verfügung stehen, entscheidet 
das Los. Einsendeschluss: 14.09.20. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Dein Afrika-Erlebnis im 
Herzen Deutschlands

Mittweg 16
33758 Schloß Holte-Stukenbrock
Telefon: 05207 - 9524 10

www.safariland-stukenbrock.de

Köchling, der jährlich seine Artenschutzpro-
jekte in Afrika besucht. Wenn keine Touristen 
kommen haben die Nationalparks keine Ein-
nahmen. Keine Einnahmen bedeuten, dass 
kein Personal zum Schutz der Tiere bezahlt 
werden kann und das wiederum bedeutet 
die Zunahme der Wilderei. Und die Wilderei 
bedeutet den sicheren Tod der Nashörner! 
Das Horn der Tiere gilt als Heilmittel und 
als Partydroge. Fingernägelkauen hat nach-
gewiesenermaßen den gleichen Effekt, also 
keinen! Karl-Heinz Schäfers sagt, „dass 
keiner allein nachhaltig Nashörner retten 
kann, aber wenn alle zusammenhalten und 
als Beispiel jeder Zoobesucher nur 1 Euro 
spenden würde, dann könnten wir sehr sehr 
viel bewegen.“ 70 Mio. Menschen besuchen 
alleine in Deutschland jedes Jahr eine zoo-
logische Einrichtung. Der Grundstein für die 
Zusammenarbeit zwischen dem Safariland 
Stukenbrock und Go for Rhino e.V. ist gelegt 
und somit hat „Snoopy“ und sein Safariland-
Team nicht nur den 50. Geburtstag gefeiert, 
sondern auch noch seinen Beitrag zum Erhalt 
der Nashörner in Afrika geleistet. Ab sofort 

wird auch eine Spendenbox am Gehege von 
„Snoopy“ aufgestellt, wo jeder Gast, wenn er 
möchte helfen kann.

Das Safariland Stukenbrock hat bis zum 25. 
Oktober 2020 täglich von 10 bis 18 Uhr für 
Sie geöffnet, die letzte Einfahrt ist um 16 Uhr, 
also auf geht’s! (Bitte beachten Sie mögliche 
Schließungstage im September und Oktober. 
Den tagesaktuellen Stand erfahren Sie stets 
auf www.safariland-stukenbrock.de).

https://safariland-stukenbrock.de/
http://www.theater-paderborn.de/final/html/index.php
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Spektakuläres Kürbisfestival in der Gartenschau Bad Lippspringe
Imposante Kürbis-Dinos und tolle Veranstaltungen vom 11. September bis 31. Oktober

Bad Lippspringe. Passend zum Start 
in den Herbst 2020 steigt in der Gar-
tenschau Bad Lippspringe das erste, 
spektakuläre Kürbisfestival. Vom Frei-
tag, 11. September, bis zum Samstag, 
31. Oktober, erwartet die Besucher ein 

bung auch mal etwas skurriler ausfal-
len können. 

Parallel dazu findet in der Bad 
Lippspringer Innenstadt ein ver-
kaufsoffener Sonntag mit Rabat-
ten, Aktionen und Leckereien rund 
um den Kürbis statt.

Am 20. September, dem zweiten Fes-
tivalsonntag, rücken ab 10.00 Uhr 
echte Schwergewichte in das Zent-
rum des Geschehens. Dann findet die 
Kürbis-Wiegemeisterschaft mit Sor-
ten wie dem „Atlantic Giant“ statt. Bei 
guter Pflege können diese im ausge-
wachsenen Zustand mehrere hundert 
Kilo auf die Waage bringen und sind 
nur mit einem Radlader zu bewegen. 
Um 14.00 Uhr werden die Kürbisse 
auf der Waldbühne Adlerwiese gewo-
gen und anschließend mit tollen Geld-
preisen ausgezeichnet.

Am Sonntag, 27. September, kom-
men die Feinschmecker unter den 
Gartenschau-Besuchern auf ihre Kos-
ten. Um 11.00 Uhr beginnt auf der 
Adlerwiese ein Suppenspektakel, in 
dessen Rahmen 150 Liter Kürbissup-
pe und andere Speisen für einen gu-
ten Zweck verkauft werden. Gleichzei-
tig findet auf der Waldbühne ein buntes 
Kinderprogramm statt.

Die Oktober-Höhepunkte beginnen am 
Sonntag, 4. Oktober, mit einem stim-
mungsvollen Erntedankfest der heimi-
schen Landwirte. Von 11.00 Uhr bis 
18.00 Uhr können die Besucher eine 
Traktoren- und Maschinenausstellung 
auf der Adlerwiese bestaunen. Um 
11.15 Uhr findet zudem ein Wortgot-
tesdienst auf der Waldbühne statt. Die 
kleinen Besucher dürfen sich auf eine 

13. September 2020 in Bad Lippspringe 
Verkaufsoffener Sonntag 

Strohrutsche und ein Gatter mit Scha-
fen, einer Kuh und einem Kälbchen 
freuen. 

Eine Woche später – am Samstag, 10. 
Oktober, und am Sonntag, 11. Okto-
ber – haben die ausgezeichneten Rie-
senkürbisse der Wiegemeisterschaft 
noch einmal einen großen Auftritt. Bei 
der SCHNITZMEISTERSCHAFT erle-
ben die Besucher live, wie fingerfer-
tige Künstler beeindruckende Figu-
ren und Motive in die Riesenkürbisse 
schnitzen. Zuschauer sind herzlich 
eingeladen, den Künstlern an beiden 
Tagen von 11.00 bis 17.00 Uhr über 
die Schulter zu schauen.

Am Sonntag, 18. Oktober, dreht sich 
alles um den Heilwald Bad Lippsprin-
ge. Der Thementag „FASZINATI-
ON HEILWALD“ bietet von 11.00 bis 
17.00 Uhr ein abwechslungsreiches 
Programm mit Vogelauswilderungen 
der Essenthoer Mühle, Baummeditati-
onen, Heilklimatischen Wanderungen, 
Achtsamkeitsspaziergängen, Yoga- 
und Qi Gong-Schnupperstunden sowie 
Spiel- und Lernangeboten für Kinder. 

Die Fleischerei Schröder lädt am 
Sonntag, 25. Oktober, von 11.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr zum zünftigen RINDER-
WURST-ESSEN auf der Adlerwiese 
ein. Die Besucher des Kürbisfestivals 
können die Speisen dort wetterge-
schützt in rustikalem Ambiente ver-
zehren. Ein musikalisches Rahmen-
programm sorgt für die passende 
Unterhaltung. 

Zum Abschluss des Kürbisfestivals 
dürfen sich die Besucher am Sams-
tag, 31. Oktober, auf ein familien-
freundliches HALLOWEEN-EVENT 

familienfreundliches Programm rund 
um den Kürbis. Im Mittelpunkt stehen 
zehn imposante Dinosaurier-Skulptu-
ren, die aus tausenden Kürbissen zu-
sammengesetzt sind. Unterhaltsame 
Wochenend-Veranstaltungen machen 
das Festival-Erlebnis perfekt. Für Jah-
reskarten-Inhaber ist der Eintritt wie 
gewohnt kostenfrei.

Den Auftakt bei den Veranstaltungen 
macht am Sonntag, 13. September, 
die Eröffnung einer beeindruckenden 
Kürbisausstellung, die wie die Kürbis-
Dinos bis zum Ende des Festivals täg-
lich von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr in der 
Gartenschau zu sehen ist. Neben be-
kannten Ess- und Zierkürbissen sind 
unter den 250 Sorten aus aller Welt 
auch neue, farbenprächtige Exempla-
re zu bewundern, die in ihrer Formge-

freuen. Neben einer 
gruseligen Dekorati-
on und Bastelangebo-
ten wie Kürbisschnit-
zen wird es von 14.00 
bis 16.00 Uhr auch 
passende Lernange-
bote im Grünen Klas-
senzimmer geben. Ab 
16.00 Uhr findet zu-
dem ein einstündiges  
Kinderprogramm auf 
der Waldbühne Adler-
wiese statt. Als beson-
dere Aktion dürfen die 
Gar tenschau-Besu-
cher am letzten Festi-
val-Tag zudem so viele 
Kürbisse aus der Aus-
stellung mit nach Hau-
se nehmen, wie sie 
möchten.

Darüber hinaus fin-
den während des Kür-

bisfestivals an jedem Samstag-Nach-
mittag spannende Führungen mit 
Kürbisexpertin Andrea Mertens aus 
Marienloh statt. Sie zeigt den Teilneh-
mern besondere Kürbissorten aus aller 
Welt und sorgt mit interessanten Infor-
mationen rund um das Thema Kürbis 
für einen unterhaltsamen Nachmittag. 
Die Führungen beginnen jeweils um 
15.00 Uhr an der NIEWELS-Fontäne 
und dauern etwa eine Stunde. Außer-
dem wird es in den Herbstferien vom 
12. bis zum 25. Oktober kindgerechte 
Dinosaurier-Führungen geben. Die ge-
nauen Termine wird die Gartenschau 
frühzeitig bekanntgeben. 

Aufgrund der Corona-Pandemie müs-
sen alle Besucher ab sechs Jah-
ren während des Kürbisfestivals im-
mer eine Mund-Nasen-Schutzmaske 
bei sich tragen. Sobald geschlossene 
Räume wie Sanitäranlagen, die Tourist 
Information oder das Gartenschau-Ca-
fé betreten werden, ist die Maske auf-
zusetzen. Das gilt auch für alle Situ-
ationen im Gartenschau-Gelände, in 
denen der Mindestabstand von 1,50 
Metern zu anderen Besuchern oder 
Mitarbeitern nicht eingehalten werden 
kann. Darüber hinaus sind die jeweils 
aktuellen Hinweise vor Ort zu beach-
ten. Die Teilnahme an allen Veranstal-
tungen im Gartenschau-Gelände ist für 
Jahreskarten-Inhaber kostenfrei. Alle 
anderen Besucher zahlen 9,50 Euro 
für Erwachsene und 1,00 Euro für Kin-
der von 3 bis einschließlich 17 Jahre. 
Außerdem gibt es attraktive Familienti-
ckets zu 10,00 bzw. 15,00 Euro. Nä-
here Informationen dazu gibt es online 
unter www.gartenschau-badlipp-
springe.de.

Foto: Stadt Bad Lippspringe

https://www.bad-lippspringe.de/bali/index.php
https://www.waescherei-diebruecke.de/
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Zur Allenstadt 2

33165 Lichtenau

Tel.: 05295 9987870 

Mail: groepper-

classic@t-online.de

www.groepper-classic.de

MIETEN SIE UNSEREN 
VOLKSWAGEN T1 BULLI ODER KÄFER CABRIO 

FÜR IHREN BESONDEREN ANLASS!

KFZ –
Rund ums Auto

AUTOMARKT

Ford Fiesta, EZ 04/2015, 51.004 km, 1.242 
cm³, 44 kW (60 PS), Benzin, E10-geeig-
net Schaltgetriebe, 4-türig, Unfallfrei, Weiß, 
Scheckheftgepflegt, ABS, Bordcomputer, CD-
Spieler, Tuner/Radio, USB-Anschluss, ESP, Ga-
rantie, Isofix, Seitenairbag vorn, Kopf-Schul-
ter-Airbag vorn und hinten, Lederlenkrad, 
elektr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahr-
sperre/ Bremskraftverteilung, Klimaanlage, 
Lenksäule höhen-/längsverstellbar, Tagfahr-
licht, Stahlfelgen, Nichtraucher-Fahrzeug, Rei-
fendruckkontrolle, Bergfahrassistent, Not-
brems-Assistent, Start/Stopp-Automatik, 
Servolenkung, Reifendruckkontrolle, Reserve-
rad in Fahrbereifung, Verglasung getönt, Zent-
ralverriegelung, 7.250 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford Fiesta SYNC Edition, EZ 10/2014, 
81.500 km, 1.242 cm³, 44 kW (60 PS), Ben-
zin, E-10 geeignet, Schaltgetriebe, Silber Me-
tallic, HU 05/2022, ABS, Berganfahrassistent, 
Bluetooth, Bordcomputer, CD-Spieler, elek-
tr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, 
ESP, Garantie, Isofix, Lederlenkrad, Leichtme-
tallfelgen, Multifunktionslenkrad, Nebelschein-
werfer, Nichtraucher-Fahrzeug, Notrufsystem, 
Reifendruckkontrolle, Scheckheftgepflegt, 
Servolenkung, Sitzheizung, Sommerreifen, 
Start/Stopp-Automatik, Tagfahrlicht, Trakti-
onskontrolle, Tuner/Radio, USB, 5.750 Euro; 
Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Volkswagen Tiguan Track & Style 4 Motion, 
EZ 08/2012, 95.000 km, 1.390 cm³, 118 kW 
(160 PS), Benzin, Rot Metallic, Schaltgetrie-
be, 4-türig, Klimaanlage Climatronic 2-Zonen, 
ABS, Anhängerkupplung schwenkbar, Bergan-
fahrassistent, Bremsassistent, Bordcompu-
ter, elektr. Fensterheber/Seitenspiegel/ Weg-
fahrsperre, ESP, Garantie, Isofix, Sportsitze 
vorn, Leichtmetallfelgen, Lederlenkrad, Vergla-
sung hinten abgedunkelt, Navigationssystem, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Reifendruckkontrolle, 
Scheckheftgepflegt, Tempomat, Airbag Fah-
rer-/Beifahrerseite, Servolenkung, elektr. Weg-
fahrsperre, Sprachsteuerung, Regensensor, 
Müdigkeitswarner, Park-Distance-Control (hin-
ten), Ambiente-Paket, Tuner/Radio, CD-Spie-
ler, Zentralverriegelung mit Fernbedienung, 
11.750 Euro; Auto-Husemann, Bahnhofstr. 
20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234-
690730

Ford Fiesta, EZ 04/2015, 51.004 km, 1.242 
cm³, 44 kW (60 PS), Benzin, E10-geeig-
net Schaltgetriebe, 4-türig, Unfallfrei, Weiß, 
Scheckheftgepflegt, ABS, Bordcomputer, CD-
Spieler, Tuner/Radio, USB-Anschluss, ESP, Ga-
rantie, Isofix, Seitenairbag vorn, Kopf-Schul-
ter-Airbag vorn und hinten, Lederlenkrad, 
elektr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahr-
sperre/ Bremskraftverteilung, Klimaanlage, 
Lenksäule höhen-/längsverstellbar, Tagfahr-
licht, Stahlfelgen, Nichtraucher-Fahrzeug, Rei-
fendruckkontrolle, Bergfahrassistent, Not-
brems-Assistent, Start/Stopp-Automatik, 
Servolenkung, Reifendruckkontrolle, Reserve-
rad in Fahrbereifung, Verglasung getönt, Zent-
ralverriegelung, 7.250 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford Fiesta SYNC Edition, EZ 10/2014, 
81.500 km, 1.242 cm³, 44 kW (60 PS), Ben-
zin, E-10 geeignet, Schaltgetriebe, Silber Me-
tallic, HU 05/2022, ABS, Berganfahrassistent, 
Bluetooth, Bordcomputer, CD-Spieler, elek-
tr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, 
ESP, Garantie, Isofix, Lederlenkrad, Leichtme-
tallfelgen, Multifunktionslenkrad, Nebelschein-
werfer, Nichtraucher-Fahrzeug, Notrufsystem, 
Reifendruckkontrolle, Scheckheftgepflegt, 
Servolenkung, Sitzheizung, Sommerreifen, 
Start/Stopp-Automatik, Tagfahrlicht, Trakti-
onskontrolle, Tuner/Radio, USB, 5.750 Euro; 
Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Volkswagen Tiguan Track & Style 4 Motion, 
EZ 08/2012, 95.000 km, 1.390 cm³, 118 kW 
(160 PS), Benzin, Rot Metallic, Schaltgetrie-
be, 4-türig, Klimaanlage Climatronic 2-Zonen, 
ABS, Anhängerkupplung schwenkbar, Bergan-
fahrassistent, Bremsassistent, Bordcompu-
ter, elektr. Fensterheber/Seitenspiegel/ Weg-
fahrsperre, ESP, Garantie, Isofix, Sportsitze 
vorn, Leichtmetallfelgen, Lederlenkrad, Vergla-
sung hinten abgedunkelt, Navigationssystem, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Reifendruckkontrolle, 
Scheckheftgepflegt, Tempomat, Airbag Fah-
rer-/Beifahrerseite, Servolenkung, elektr. Weg-
fahrsperre, Sprachsteuerung, Regensensor, 
Müdigkeitswarner, Park-Distance-Control (hin-
ten), Ambiente-Paket, Tuner/Radio, CD-Spie-
ler, Zentralverriegelung mit Fernbedienung, 
11.750 Euro; Auto-Husemann, Bahnhofstr. 
20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234-
690730

Ford Fiesta, EZ 04/2015, 51.004 km, 1.242 
cm³, 44 kW (60 PS), Benzin, E10-geeig-
net Schaltgetriebe, 4-türig, Unfallfrei, Weiß, 
Scheckheftgepflegt, ABS, Bordcomputer, CD-
Spieler, Tuner/Radio, USB-Anschluss, ESP, Ga-
rantie, Isofix, Seitenairbag vorn, Kopf-Schul-
ter-Airbag vorn und hinten, Lederlenkrad, 
elektr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahr-
sperre/ Bremskraftverteilung, Klimaanlage, 
Lenksäule höhen-/längsverstellbar, Tagfahr-
licht, Stahlfelgen, Nichtraucher-Fahrzeug, Rei-
fendruckkontrolle, Bergfahrassistent, Not-
brems-Assistent, Start/Stopp-Automatik, 
Servolenkung, Reifendruckkontrolle, Reserve-
rad in Fahrbereifung, Verglasung getönt, Zent-
ralverriegelung, 7.250 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford Fiesta SYNC Edition, EZ 10/2014, 
81.500 km, 1.242 cm³, 44 kW (60 PS), Ben-
zin, E-10 geeignet, Schaltgetriebe, Silber Me-
tallic, HU 05/2022, ABS, Berganfahrassistent, 
Bluetooth, Bordcomputer, CD-Spieler, elek-
tr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, 
ESP, Garantie, Isofix, Lederlenkrad, Leichtme-
tallfelgen, Multifunktionslenkrad, Nebelschein-
werfer, Nichtraucher-Fahrzeug, Notrufsystem, 
Reifendruckkontrolle, Scheckheftgepflegt, 
Servolenkung, Sitzheizung, Sommerreifen, 
Start/Stopp-Automatik, Tagfahrlicht, Trakti-
onskontrolle, Tuner/Radio, USB, 5.750 Euro; 
Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Volkswagen Tiguan Track & Style 4 Motion, 
EZ 08/2012, 95.000 km, 1.390 cm³, 118 kW 
(160 PS), Benzin, Rot Metallic, Schaltgetrie-
be, 4-türig, Klimaanlage Climatronic 2-Zonen, 
ABS, Anhängerkupplung schwenkbar, Bergan-
fahrassistent, Bremsassistent, Bordcompu-
ter, elektr. Fensterheber/Seitenspiegel/ Weg-
fahrsperre, ESP, Garantie, Isofix, Sportsitze 
vorn, Leichtmetallfelgen, Lederlenkrad, Vergla-
sung hinten abgedunkelt, Navigationssystem, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Reifendruckkontrolle, 
Scheckheftgepflegt, Tempomat, Airbag Fah-
rer-/Beifahrerseite, Servolenkung, elektr. Weg-
fahrsperre, Sprachsteuerung, Regensensor, 
Müdigkeitswarner, Park-Distance-Control (hin-
ten), Ambiente-Paket, Tuner/Radio, CD-Spie-
ler, Zentralverriegelung mit Fernbedienung, 
11.750 Euro; Auto-Husemann, Bahnhofstr. 
20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234-
690730VW GOLF PLUS 1.6 TDI, Match, EZ 

02/13, 66 Tkm, 105 PS, Silber, HU 
04/22, Klima,  ABS, Bordcomputer,  
CD-Sp,  Tempomat, Dachreling,  el. 
FH,  LM-Felgen, Scheckheftgepfl, 
ZV; 7.200 Euro VHB, Tel.: 0152/ 
52472342 in PB 

Daihatsu Move, Bj. 2003, Tkm 120, 
AU TÜV 06/2019, sehr gepflegt, VB 
1.250 Euro, Tel.: 0151/ 56075431

4 Winterreifen mit Felgen & 
Radkappen, 195/60 R 15 T, Continental 
80 Euro, Tel.: 05252/ 51388

Mercedes-Benz gesucht, Baujahr 
1970 bis 1992, z.B. 190er, 123er oder 
/8, nur im gutem Zustand, Tel.: 0174/ 
7447207

Die nächste Ausgabe 
erscheint am Mittwoch, 

den 23.09.2020

So geht richtiges Blinken
Laut einer Studie setzen 44 Prozent 
der Fahrer beim Überholen und Spur-
wechseln den Blinker gar nicht oder 
nicht korrekt. Vor dem Beginn eines 
Spurwechsels oder dem Einscheren in 
den Verkehr – etwa aus einer Parklü-
cke – müssen Sie sich davon überzeu-
gen, dass das Manöver sicher ausge-
führt werden kann. Schauen Sie dafür 
zunächst in den Rück- und den Außen-
spiegel. Wenn die Spur frei ist, müs-
sen Sie das Ausscheren ausreichend 

lange im Voraus mit dem Blinker an-
zeigen, damit andere Verkehrsteilneh-
mer reagieren können. Es gilt: Min-
destens drei Mal muss das Blinklicht 
aufleuchten. Beim Spurwechsel oder 
Abbiegen zeigen die Blinker anstehen-
de Manöver an, daraus ergibt sich je-
doch kein Vorfahrtsrecht. Warten Sie, 
bis ausreichend Platz für einen Fahr-
streifenwechsel ist und vermeiden Sie 
Gefahrensituationen. Besonders wich-
tig ist korrektes Blinken in einem Kreis-

Wenn es blitzt und donnert, muss man 
als Verkehrsteilnehmer einige Din-
ge beachten. Es folgen wichtige Tipps 
und Infos zu Risiken und Verhaltens-
weisen rund um Auto, Cabrio, Wohn-
mobil und Zweirad. Bei Gewitter muss 
man vor allem mit schlechter Sicht, 
Hagel, Windböen und Aquaplaning, ab-
gerissenen Ästen und anderen Hinder-
nissen auf der Fahrbahn rechnen. Was 
hingegen selten vorkommt: ein Blitz-
einschlag ins Fahrzeug. Sollte es doch 
passieren, wirkt die Karosserie als so-
genannter Faradayscher Käfig. Der lei-
tet die elektrische Entladung um die 
Insassen herum. Trotzdem gilt: Im In-
nenraum nach dem Blitzeinschlag kei-
ne Metallteile berühren, die mit der Ka-
rosserie in Verbindung stehen. Auto, 
Elektronik und Reifen können bei einem 
Einschlag beschädigt werden. Generell 
gilt: Auf keinen Fall erhöhte Parkplätze 
anfahren, die Fenster sowie Schiebe-

Achtung, Hochspannung: Das richtige Verhalten bei Gewitter

dach schließen und alle Antennen (so-
weit möglich) einziehen. Wer mit dem 
Cabrio unterwegs ist, sollte das Ver-
deck schließen. Dann bleibt man nicht 
nur trocken, sondern dann wirkt auch 
hier das Prinzip des Faradayschen Kä-
figs. Für Camper gilt: offene Fenster, 
Türen und Klappdächer schließen, auf 
Geschirrspülen oder Duschen verzich-

ten und unbedingt das 230-Volt-Kabel 
außen am Wagen abziehen. Außerdem 
im Innenbereich keine metallischen Tei-
le der Einrichtung anfassen. Für Motor-
rad- oder Fahrradfahrer ohne schützen-
den Käfig sind vor allem herabfallende 
Äste, Gegenstände auf der Straße, Ha-
gel oder schlechte Sicht gefährlicher 
als ein Blitz. Dennoch sollten auch mit 

dem Zweirad höher gelegene Standor-
te gemieden werden. Auch Metallkons-
truktionen wie Zäune oder Gitter sowie 
Bäume sind gefährlich. Wenn möglich, 

sollten sich Biker unter einer Brücke 
oder einem Vordach unterstellen und 
Abstand vom Motor- oder Fahrrad hal-
ten. (mid/ak)

Foto: ADAC/mid/ak

verkehr. Wenn Sie in einen Kreisverkehr 
hineinfahren, müssen Sie nicht blinken, 
sondern erst dann, wenn Sie in einem 
mehrspurigen Kreisel die Spur wech-
seln oder den Kreisverkehr an einer 
Ausfahrt verlassen. Viele Fahrer schal-
ten fälschlicherweise die Warnblinkan-
lage ein, wenn sie kurz rechts ranfah-
ren und anhalten oder parken möchten. 
Richtig ist es, nur den Blinker auf der 
Seite zu setzen, auf der das Fahrzeug 
zum Stehen kommen soll. (mid/sp)

https://www.groepper-classic.de/
https://www.autohaus-simon.de/


Seite 16 02. September 2020

Flughafen bleibt Streitpunkt
Bewerber für das Amt des Landrats kommen zusammen

Paderborn-Schloß Neuhaus. (dg) Die 
Stelle des künftigen Landrats ist va-
kant. Da Amtsinhaber Manfred Müller 
seinen Verzicht auf eine weitere Amts-
zeit erklärt hat, wird am 13. Septem-
ber einen neuer Landrat für den Kreis 
Paderborn gewählt. Die Bewerber ka-
men vor wenigen Tagen im Neuhäu-
ser Berufskolleg zusammen. Unter der 
Moderation von Julia Ures bezogen die 
Damen und Herren Stellung zu Posten 
und politischen Absichten.
Anwesend waren Norika Creuz-
mann (Die Grünen), Monika Walter 
(FDP), Alina Wolf (Die Linke), Chris-
toph Rüther (CDU), Wolfgang Wei-
gel (SPD), Rainer Sinnhuber (FBI) und 
Thomas Mertens (Volt). Die Zusam-
menkunft der Kandidatinnen und Kan-
didaten kam auf Initiative des Pader-
borner Integrationsrates zustande.
Rainer Sinnhuber möchte unter allen 
Umständen „einen zweiten Lockdown 
verhindern“, denn dieser sei „nicht 
mehr finanzierbar“. Da das Virus „hin-
terhältig ist“, helfen nur Distanz, Mas-
ken und Hygiene. In punkto Flughafen 
Paderborn-Lippstadt spricht sich Sinn-
huber dafür aus, den Airport „gesund 
zu schrumpfen“.
Thomas Mertens ist dagegen, die 
gesamte Wirtschaft zu pushen und 
möchte lieber eine „punktuelle Förde-
rung auf den Weg bringen“. Darüber 
hinaus möchte Mertens, dass sich die 
Menschen „gegenseitig helfen“. Den 
örtlichen Flughafen möchte Mertens 
„umstrukturieren“ und zudem „die 
Wirtschaft ins Boot holen“.
Alina Wolf sieht den Flughafen als 

„gescheitert“ an, denn er sei „kein 
rentables Projekt“ und gehöre da-
her „geschlossen“. Für die heimi-
sche Wirtschaft möchte Wolf „einen 
Schutzschirm“, der sich jedoch nur für 
die Unternehmen öffnen soll, „die kei-
ne steuerlichen Schlupflöcher nutzen 
und faire Löhne zahlen“.
Christoph Rüther möchte „die kom-
munalen Arbeiter in Lohn und Brot hal-
ten“. Helfen sollen dabei mehrere Maß-
nahmenpakete, die einander ergänzen. 
Zudem sei es wichtig, „mit den Men-
schen im Gespräch zu bleiben, um zu 
erfahren, wo der Schuh drückt“. Den 
Flughafen möchte Rüther unter allen 
Umständen erhalten und die dortigen 
„Arbeitsplätze sichern“. 
Ähnlich sieht es Wolfgang Weigel, 
für den eine Airport-Schließung ei-
nen „Imageverlust“ bedeuten würde. 
Gleichwohl möchte Weigel den Posten 
des Geschäftsführers „neu besetzen“. 

In Sachen Wirtschaft sollen Förderpro-
gramme energiefreundliche Unterneh-
men stützen. „Bürokratieabbau und die 
Bekämpfung des Fachkräftemangels“ 
stehen ebenso auf Weigels Agenda.
Monika Walter möchte „Verantwortung 
für die (digitale) Infrastruktur überneh-
men“. Darüber hinaus will sie auf die 
veränderte Situation mit veränderten 
Geschäftsmodellen reagieren. Man 
müsse den Menschen im Kreis Pader-
born „neue Angebote (Umschulungen) 
machen“. Den Flughafen hält Walter 
für „ein wichtiges Stück Infrastruktur“.
Norika Creuzmann und die Grünen leh-
nen den Flughafen Paderborn-Lipp-
stadt strikt ab. Folglich möchte man 
„das Millionengrab schließen“. Die ge-
genwärtige Krise gelte es hingegen als 
Chance zu begreifen – als Chance zur 
Neuausrichtung der Wirtschaft, die 
für Creuzmann „deutlich ökologischer 
ausgerichtet gehört“.

Rainer Sinnhuber, (v. l.) Alina Wolf, Christoph Rüther, Wolfgang Weigel, Norika 
Creuzmann, Thomas Mertens und Monika Walter im Berufskolleg. Foto: 
Dietmar Gröbing

Delegierte stimmen ab – 
zwei Frauen verstärken neu gewählten Caritasrat 

Paderborn. Neben der Neuwahl der 
Vertreter im Caritasrat stand die Ver-
abschiedung von Birgit Tegethoff, 
langjährige stellvertretende Vorsit-
zende, im Mittelpunkt der Delegier-
tenversammlung des Caritasverban-
des Paderborn e.V.
In den frisch renovierten Räumlich-
keiten des Paderborner Liborianums 
ehrte Laudator Diözesan-Caritas-
direktor Josef Lüttig - der extra sei-
nen Urlaub verkürzt hatte - Frau Te-
gethoff für ihr außerordentliches, 
langjähriges Engagement mit dem 
silbernen Ehrenabzeichen. „Sie wa-
ren ein Glücksfall für den Verband, 
haben sich mit Ihrer pädagogischen 
Kompetenz und Weitsicht hervorge-
tan“, so Lüttig. Nie sei es ihr um Ihre 
eigene Person gegangen, stets um 
die Sache, den Blick immer fest auf 
die Menschen im Umfeld gerichtet. 
„Aber auch Geschlechtergerechtig-
keit lag Ihnen am Herzen“, so Lüttig 
weiter, „und so sind es wohl auch die 
Früchte Ihrer Arbeit, dass nun zwei 
neue Frauen in den Caritasrat nach-
rücken.“

Der neue Caritasrat
Prof. Dr. Rita Hansjürgens und Brigit-

te von Germeten-Ortmann gehen ge-
meinsam mit den vormaligen Rats-
mitgliedern Hubert Böddeker (alter 
und neuer Vorsitzender), Klaus Hen-
ke (stellv. Vorsitzender), Norbert 
Linnebank und Dr. Ulli Polenz in die 
kommende dreijährige Amtsperiode. 
Beide Frauen bringen bereits lang-
jährige Nähe zur Caritas mit. Pfarrer 
Georg Kersting, ernannt vom Erzbi-
schof, wird den Caritasrat auch zu-
künftig als geistlicher Begleiter be-
raten.

Der neue Caritasrat v.l.: Klaus Henke (stellv. Vorsitzender), Brigitte von Germeten-
Ortmann, Hubert Böddeker (Vorsitzender), Prof. Dr. Rita Hansjürgens, Norbert 
Linnebank, Dr. Ulli Polenz, Pfarrer Georg Kersting

Geschäftsjahr 2019 lief zufrieden-
stellend
Am Ende blickt der Caritasverband 
Paderborn zufrieden auf das vergan-
gene Geschäftsjahr 2019, das er mit 
einem positiven Ergebnis abschloss. 
„Die erzielten Überschüsse werden 
für die Finanzierung neuer Vorha-
ben und Leistungsangebote genutzt“, 
zeigte sich Vorsitzender Böddeker 
sichtlich zufrieden. Man habe auch 
weiterhin großes Vertrauen in den 
Vorstand Patrick Wilk und seine zwei-

Verabschiedung von der stellv. Vorsitzenden Birgit Tegethoff, langjähriger. V.l.: 
Josef Lüttig (Diözesan-Caritasdirektor), Patrick Wilk (Vorstand), Hubert Bödde-
ker (Vorsitzender)

te Führungsebene. „Hier gibt es ne-
ben großem Sachverstand ein hohes 
Maß an Menschenkenntnis.“ Man 
verstehe sich als Gesamtteam, was 
in der Hochzeit der Pandemie noch-
mal eindrucksvoll zum Ausdruck 
kam. „Mit welcher Professionalität, 
Hilfsbereitschaft und Harmonie sich 
der gesamte Verband in diesen Tagen 
gezeigt hat, macht mich total glück-
lich“, so Böddeker begeistert.

Wahl-TV mit dem 
Acoustic Groove Duo
Tony Kaltenberg und Carsten Hormes 

sorgen für musikalischen Rahmen 

Paderborn. Am Sonntag, 13. Septem-
ber, geht im Rahmen der Kommunal-
wahlen in NRW erstmals das Pader-
borner Wahl-TV an den Start. Ab 21 
Uhr wird das Amt für Öffentlichkeitsar-
beit und Stadtmarketing der Stadt Pa-
derborn gemeinsam mit einer Reihe 
von Partnern die Wahlergebnisse live 
im Internet präsentieren. Für die Musik 
am Wahlabend konnte das Acoustic 
Groove Duo mit Tony Kaltenberg und 
Carsten Hormes gewonnen werden. 
Von der wilden Küste Oregons (USA) 

kommt Tony Kaltenberg, 
eine wirkungsvolle Stim-
me der mystischen Gitar-
rentradition mit Wurzeln in 
der innovativen Musik von 
Kottke, Hedges und auch 
Hendrix. Sein percussiver 
Stil fasziniert bei Auftritten 
in verschiedensten Ecken 
der Welt, egal ob bei Festi-
vals oder auf kleinen Büh-
nen. Wenn er und Carsten 
Hormes zusammen spie-
len, bringen sie die gan-
ze beeindruckende Band-
breite ihres musikalischen 
Könnens mit.
Ausnahmslos Eigenkom-
positionen stehen auf 
dem Programm, bei dem 
jeder der Musiker seinen 
Freiraum hat, ohne dass 
einer sich in den Vorder-

grund spielen würde. Folk, Pop, Reg-
gae, aber auch hawaiianische Klänge 
und vieles Weitere entlocken sie ih-
ren Instrumenten. Die Zuschauer kön-
nen abtauchen in mitreißende Klang-
welten.
Moderiert wird das "Wahl-TV-PB" von 
der bekannten Paderborner TV-Mode-
ratorin Lissy Ishag. Der Livestream 
wird auf dem städtischen Youtube-
Kanal zu sehen sein und ist über die 
städtische Homepage unter pader-
born.de erreichbar. 

Das Acoustic Groove Duo mit Tony Kaltenberg und 
Carsten Hormes sorgt für den musikalischen Rah-
men beim Paderborner Wahl-TV. Bildrechte: Acou-
stic Groove Duo, Fotograf: Harald Morsch
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Mit Schwung 

in die reifen Jahre...
Pflege in schwierigen Zeiten

Bad Lippspringe. Am 7. September 
bietet der AWO Betreuungsverein in 
den Räumen des AWO Pflegeservice 
zuhause, Detmolderstraße 160, in Bad 
Lippspringe von 14.00 bis 17.30 Uhr 
wieder eine kostenlose Sprechstunde 
rund um die Themen Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung und rechtliche Betreuung an. 
Im persönlichen Gespräch können hier, 
wie an jedem ersten Montag im Mo-

Kostenlose Sprechstunde 
zur Vorsorgevollmacht

nat, die individuellen Aspekte der Vor-
sorge und verschiedene Möglichkeiten 
für ein hohes Maß an Selbstbestim-
mung geklärt werden. Die Gespräche 
werden unter Beachtung der aktuellen 
RKI-Hygiene-Regeln durchgeführt, un-
ter anderem muss hier eine Mund-Na-
sen-Bedeckung getragen werden. Aus 
organisatorischen Gründen ist für die 
Einzelgespräche eine Anmeldung unter 
05251/699960 erforderlich. 

Kliniken sind wieder geöffnet
Kuren für pflegende Angehörige jetzt beantragen

Paderborn. Wer einen Angehörigen 
pflegt, erbringt schon unter norma-
len Umständen eine enorme Leis-
tung. Doch während der Corona-
Pandemie hat sich die Situation für 
viele pflegende Angehörige durch 
den Wegfall von Unterstützungsan-
geboten drastisch verschärft. „Die 
Menschen sind erschöpft“, weiß 
AWO-Kurberaterin Astrid Luthmann 
und weist darauf hin, dass die Vor-
sorge- und Rehabilitationskliniken 
wieder geöffnet sind. „Deshalb kön-
nen auch Kuren für pflegende Ange-
hörige ab sofort wieder beantragt 
werden.“ 
„Viele pflegende Angehörige wissen 
gar nicht, dass sie eine Kur in An-

spruch nehmen können, um gesund 
und pflegefähig zu bleiben“, so Luth-
mann. Dabei stärke eine solche sta-
tionäre Vorsorge- und Rehamaßnah-
me Körper und Seele. „Drei Wochen 
lang sorgen Therapien und Anwen-
dungen, wie Massagen, Kranken-
gymnastik und Bewegungsangebo-
te, für Erholung und Regeneration.“ 
Gesprächskreise und ein psychoso-
ziales Beratungsangebot helfen beim 
Umgang mit der familiären Situati-
on. Die Beraterin unterstützt nicht 
nur beim Antrag, sondern hilft auch 
dabei, die Versorgung des Angehö-
rigen während der Kur sicherzustel-
len. In einigen Kliniken bestehe die 
Möglichkeit, den Pflegebedürftigen 
mitzunehmen oder in einer nahege-
legenen Kurzzeitpflegeeinrichtung 
unterzubringen. „In der Beratung klä-
ren wir außerdem Fragen der Kur-Fi-
nanzierung und zur Auswahl der Kli-
nik“, erklärt Luthmann. 
Die Kurberatung vor Ort gehört zum 
Projekt „Zeit & Erholung für pflegen-
de Angehörige in NRW – Kurbera-
tung für pflegende Angehörige“, das 
vom Ministerium für Arbeit, Gesund-
heit und Soziales des Landes Nord-
rhein-Westfalen gefördert wird. Die 
kostenlosen Beratungen finden nach 
telefonischer Vereinbarung unter 
05251/2906614 oder a.luthmann@
awo-paderborn.de in der AWO-Ge-
schäftsstelle, Leostraße 45, statt.

FriedWald-Förster laden 
zum Spaziergang ein

Borchen. Eine Führung durch den 
FriedWald Borchen-Nonnenbusch bie-
ten die FriedWald-Förster am 05. Sep-
tember 2020 um 14 Uhr an. Bei dem 
kostenlosen Spaziergang erklären sie 
das Konzept des Bestattungswalds und 
beantworten Fragen rund um die letzte 
Ruhe in der Natur. Wer bereits zu Leb-
zeiten vorsorgen möchte, findet bei der 
Führung vielleicht schon den Baum, der 
einmal Familie und Freunden als letzte 
Ruhestelle dienen kann. Die Führung 
dauert etwa eine Stunde. Treffpunkt ist 
die Info-Tafel am FriedWald-Parkplatz, 
Navigationspunkt: Kreuzung Schlag-
weg/ Gembrisweg, 33178 Borchen. Die 
Teilnahme ist nur möglich nach vorhe-
riger Anmeldung unter www.friedwald.

de/borchen oder 06155 848-100. 

Zusätzlich gelten folgende Regeln 
während der Waldführung:
• Das Abstandsgebot von 2 Metern ist 
einzuhalten.

• Das Tragen einer Mund-Nasen-Mas-
ke wird empfohlen. Teilnehmer werden 
gebeten, ihre eigene Maske mitzubrin-
gen.

• Nicht teilnehmen können Personen, 
die Erkältungssymptome aufweisen 
oder innerhalb der letzten 14 Tage aus 
einem Risikogebiet zurückgekehrt sind 
oder Kontakt zu Rückkehrern oder infi-
zierten Personen hatten.

AWO-Kurberaterin Astrid Luthmann 
unterstützt pflegende Angehörige bei 
der Beantragung einer Kur. Foto: AWO 
/ M. Gillender

Und plötzlich ist alles anders:
Was tun, wenn es im Alter nicht mehr ohne Hilfe geht?

Viele Senioren wissen: Mit den Jah-
ren nehmen die gesundheitlichen Pro-
bleme zu. Häufig werden Dinge, die 
früher selbstverständlich waren, mit 
zunehmendem Alter beschwerlich. 
Hierzu gehören ganz alltägliche Dinge, 
wie das Treppensteigen oder die Rei-
nigung der Wohnung.
Ambulante Pflegedienste kommen bei 
Bedarf mehrmals in der Woche ins 
Haus. Das Spektrum des Angebots ist 
dabei umfangreich und reicht von ei-
ner zeitlich begrenzten Unterstützung 
bis hin zu einer 24-Stunden-Rundum-
Betreuung. „Senioren sollten, gera-
de wenn sie im eigenen Heim bleiben 
möchten, rechtzeitig Kassensturz ma-
chen und professionell planen“, emp-

fiehlt Prof. Dr. Heinrich Schradin von 
der Universität Köln.
Denn zusätzliche Pflege kostet Geld. 
Wer trotz Pflegebedürftigkeit in sei-
nem eigenen Zuhause wohnen blei-
ben möchte, der sollte über eine Im-
mobilien-Rente nachdenken. Wie 
das Modell funktioniert, erklärt Fried-
rich Thiele, Vorstandsvorsitzender der 
Deutsche Leibrenten AG: „Der Eigen-
tümer verkauft sein Haus oder sei-
ne Wohnung und erhält im Gegenzug 
eine monatliche Zusatzrente sowie 
ein lebenslanges Wohnrecht. Wahl-
weise kann die monatliche Zahlung 
auch mit einem Einmalbetrag kombi-
niert oder ganz durch ihn ersetzt wer-
den.“ (spp-o) 

Foto: W Production/stock.adobe.com/Deutsche 
Leibrenten AG/akz-o

http://www.provita.org/
https://www.friedwald.de/
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WIR SIND VIELE – 
ABER DU FEHLST UNS!
Rund 8.000 Mitglieder zählt das DRK im Kreis Paderborn aktuell. 
Von ihnen sind ca. 1.000 ehrenamtlich aktiv!

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Paderborn e.V.
Tel.: 05251 130930
E-Mail: info@drk-paderborn.de
www.drk-paderborn.de

HELFT 
MIT!

DRK Blutspende
Gehörst Du schon zu den rund 20.000 Spendern im Kreis 
Paderborn? Laut Frank Görsmeier vom DRK Blutspendedienst 
West ist zusätzliche Unterstützung dringend notwendig: 
„Nur 3% der Bevölkerung spendet Blut und 80% brauchen 
es irgendwann in ihrem Leben!“

Blut spendet man um zu helfen, um 
Leben zu retten! Blut ist keine käufl iche Ware!

DRK Ehrenamt
Im Notfall (mehr als 80% der Unfälle passieren zu Hause) 
kommt der Sanitäts- und Rettungsdienst des DRK zum Einsatz. 
Ohne ehrenamtliche Mitarbeiter wäre dies nicht zu leisten. 
Heinz Köhler, Präsident des Kreisverbandes Paderborn, 
freut sich über jede helfende Hand! Dabei entdecken viele 
oft ihre eigene Berufung und schöpfen tiefe Zufriedenheit aus 
ihrer Arbeit. Mach mit!

DRK Erstehilfe-Kurs
Laut Ausbilder Hola Fambi sind nur 3% der Bevöl-
kerung so ausgebildet, dass sie problemlos helfen 
können. Dabei  geht es nicht nur um den klassi-
schen EH-Kurs zum Führerschein. Beim Paderbor-
ner DRK werden auch spezielle Themen wie die 
EH am Kind, EH bei Senioren oder auch die EH 
bei Tieren geschult! Bist Du fi t? 

DRK Soziale Dienste
Egal, ob im Bereich ambulanter Pfl ege, Fahr-
dienst oder Hausnotruf, (der in vielen Fällen 
kostenlos ist!) - das DRK hilft! Pfl egedienstleite-
rin Melanie Wittig unterstützt gern, wenn es 
darum geht, professionelle Hilfe zu leisten. 
Wir beraten Dich gern!

Auch Du bist -lich willkommen!

Fotos wurden vor der 
Coronazeit fotografi ert!

Kreisverband Paderborn e.V.

http://www.drk-paderborn.de/startseite.html
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Geben und nehmen
Das Brüderkrankenhaus St. Josef Paderborn spendet 

1.000 Liter Hände-Desinfektionsmittel an die Tafel Paderborn
Paderborn. Als sich zu Beginn der Co-
rona-Pandemie in Deutschland ab-
zeichnete, dass es Lieferengpässe bei 
Desinfektionsmitteln geben würde, ist 
das paderlog - Zentrum für Kranken-
hauslogistik und Klinische Pharmazie 
kurzerhand in Eigenproduktion gegan-
gen und hat seither 12.000 Liter her-
gestellt. Einige der dafür notwendi-
gen Substanzen wurden vom Bund zur 
Verfügung gestellt, deshalb stand für 

Geschäftsleiterin und Chefapothekerin Anne Ignatius, Apothekerin Franziska 
Herrmann und Oberapothekerin Corinna Wiebeler vom paderlog - Zentrum 
für Krankenhauslogistik und Klinische Pharmazie (v.l.) übergeben dem 
Geschäftsführer der Tafel Paderborn, Wolfgang Hildesheim, 1.000 Liter 
Händedesinfektionsmittel.

Geschäftsleiterin und Chefapothekerin 
Anne Ignatius selbstverständlich fest: 
“Wir spenden einen Teil des Desinfek-
tionsmittels an gemeinnützige Einrich-
tungen.“
Nach Rücksprache mit dem Direktori-
um des Brüderkrankenhauses St. Jo-
sef Paderborn, an das das paderlog 
angeschlossen ist, wurde der Kontakt 
mit der Tafel Paderborn hergestellt. Ge-
schäftsführer Wolfgang Hildesheim ist 

begeistert von der Palette mit insge-
samt 1.000 Litern Desinfektionsmit-
tel: “Das ist eine tolle und vor allem 
sehr hilfreiche Sache. Die Corona-Vor-
schriften stellen uns und damit auch 
unsere Kunden vor große Herausfor-
derungen und nun sind wir zumindest 
mit Hände-Desinfektionsmittel gut ver-
sorgt.“ Auch die Tafel Paderborn gibt 
Teile der Spende weiter: Nicht nur an 
die Kunden an den eigenen zehn Aus-

gabestellen, sondern auch an befreun-
dete Tafeln in Arnsberg und Gütersloh, 

das Paderborner Frauenhaus und 
Streetworker.

STELLENMARKT

Jahrespraktikum 2021/22

Du beabsichtigst im 
kommenden Schuljahr die 
Fachoberschule im Bereich 
Gestaltung zu absolvieren 

und suchst dafür noch 
einen vielseitigen 

Jahrespraktikumsplatz?

Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung unter:

info@heggemannmedien.de

HEGGEMANNMEDIENGmbH

Zuverlässige Hilfe 
für leichte Gartenarbeit

auf 450 € Basis gesucht!
Arbeitszeit morgens, gerne 
auch ein rüstiger Rentner.

Bewerbungen bitte per Mail an 
pecuch@fi scherhuette.eu 

oder telefonisch
unter der Nr. 0151/21208679.

Wir brauchen Verstärkung!

Für die Etage (Housekeeping)
Zimmermädchen 
zur Festeinstellung 
in Teil- oder Vollzeit

Auch am Wochenende,
übertarifl iche Bezahlung.

 Schriftliche Bewerbungen an: 
Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 

Schwimmbad Str.14
33175 Bad Lippspringe

Telefon: 05252 / 964143
Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★ ★ ★ ★

Wir brauchen Verstärkung!

Für unser Palm - Hotelrestaurant 
suchen wir gelernte 

Restaurantservicekräfte
in Voll- und Teilzeit.

Wir bieten Ihnen faire und
geregelte Arbeitsbedingungen.

Und eine übertarifl iche Bezahlung.

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★ ★ ★ ★

Nachhilfeunterricht für Grundschü-
ler/innen u. Gesamtschüler/innen er-
teilt erfahrene Sozialpädagogin, Tel.: 
05252/ 8108680

Klaviermusik für Ihre Trauung, Ge-
burtstag u. sonstige festliche Anlässe, 
Tel.: 0173/ 8307183

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. 
Suche auch stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Fit in der Schule? Bewährter, erfahre-
ner Förderlehrer, mit viel Freude an sei-
ner Arbeit, erteilt qualifizierten, geziel-
ten Nachhilfeunterricht, insbesondere 
in den Schulfächern: Deutsch, Ma-
thematik, Englisch u. Französisch. Ab 
der Grundschule bis zum Abitur! Habe 
mich bereits seit Jahrzehnten im För-
derbereich spezialisiert u. arbeite dort 
mit sehr guten Erfolgen! Ich bin enga-
giert, freundlich, geduldig, gewissen-
haft, absolut zuverlässig u. humorvoll. 
Hole jeden Schüler, nach gründlicher 
Analyse dort ab, wo er sich mit sei-
nem individuellen Lernstand befindet 
u. unterstütze ihn gezielt anhand spezi-
eller Übungen. Interessiert? Dann mel-
den Sie sich bitte zunächst per SMS 
unter Angabe Ihrer Festn.-Nr. bei mir! 
Tel.: 0176/ 31075884

Brauchen Sie Unterstützung bei Ih-
rem Alltag, z.B. Einkaufen, Arztbesu-
che oder andere Tätigkeiten oder auch 
Übernahme der Tierpflege, Tel.: 0157/ 
59440251

Erfahrene Krankenpflegerin pflegt 24 
Stunden, in Paderborn und Bad Lipp-
springe, Tel.: 05252/ 930704

Rentner, fit, flexibel, mobil, biete Hil-
fe rund um Haus und Garten, Kleinre-
paraturen Beton und Steinsanierung 
möglich, Botendienste etc., alles an-
bieten, Tel.: 0157/ 36357623

Suche eine Putzstelle in Familienhäu-
sern oder Büros. Ich habe bereits Er-
fahrungen und arbeite gut, schnell und 
seriös, Tel.: 0163/ 4059826

Gebe Keyboard / Klavier Unterricht, 
Tel.: 0152/ 2766 4631 

Gartenarbeiten – Mini-Job,  wer 
möchte im Privatgarten in Bad Lipp-
springe Hecken und Buchsbaum 
schneiden sowie allgemeine Gartenar-
beiten erledigen? Tel.:  0171 2454548

Biete meine Hilfe zum Babysitten an, 
18 Jahre alt, ich bin flexibel, mobil, 
zuverlässig und verantwortungsbe-
wusst, bringe viel Erfahrung mit, Mai-
ladresse: annikanitschke55@gmail.
com

Suche Putzfee für zwei Wohnungen, 
insgesamt ca. 5h/ Woche, die Stelle ist 
angemeldet auf 450 Euro Basis in Bad 
Lippspringe (Nähe Jordanpark), Tel.: 
05252/ 9383866

Pflasterstein-Reinigung
& Langzeit-Pilzschutz 5 €/qm.

Terrassen, Fassaden usw.
J.Gröne 0152 - 22839722
gebäudereinigung-gröne.de

Corona-Krise: Tipps für 
Berufseinsteiger

In der Corona-Krise sind alle Hoch-
schul-Absolventinnen und -Absol-
venten gebeutelt. In vielen Bereichen 
der Wirtschaft ist die Situation der-
zeit schwierig. Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter werden ins Homeoffice 
geschickt oder gehen in Kurzarbeit. 
Unternehmen haben Einstellungs-
prozesse zeitweilig gestoppt. Keiner 
weiß, wann genau sich an dieser Si-
tuation wieder etwas ändern wird und 
der Arbeitsmarkt wieder normal funk-
tioniert. Gerade Absolventinnen und 
Absolventen trifft das augenblick-
lich sehr hart. Deshalb stellt sich die 
Frage: Was könnt Ihr jetzt am besten 
tun? „Alle, die nicht in der komfortab-
len Lage sind, bereits einen Arbeits-
vertrag in der Tasche zu haben, sollten 
überlegen, ihr Studium zu verlängern 
(Master), in einem Projekt als wissen-
schaftlicher Mitarbeiter an der Hoch-
schule oder in einem Forschungsins-
titut einzusteigen oder eine Promotion 
anzustreben, wenn sich dazu die Ge-
legenheit bietet“, empfiehlt Dr. Micha-
el Schanz, Arbeitsmarktexperte bei der 
Technologieorganisation VDE. Der VDE 
zählt 14.000 Studierende und Young 
Professionals der Elektro- und Infor-
mationstechnik zu seinen Mitgliedern. 
„Noch vor ein paar Monaten herrschte 
Vollbeschäftigung unter den Elektroin-
genieuren, ihnen stand die Welt offen. 
Jetzt hat der Virus die Pläne und Träu-
me vieler junger Menschen vorerst zu-
nichte gemacht“, erklärt Schanz. Aber 

Aufgeben sei nicht angesagt.

Mut, Geduld und Fantasie sind ge-
fragt
Die Wirtschaft zieht wieder an, wenn 
auch langsam. „Vor der Krise fehl-
ten bis zu 100.0000 Fachkräfte allein 
in der Elektro- und Informationstech-
nik. Auch in anderen Branchen boom-
te es und die Unternehmen rissen sich 
um Auszubildende und Absolventen 
von Fach- und Hochschulen. Das wird 
bald wieder der Fall sein“, zeigt sich 
der VDE-Experte optimistisch. Wichtig 
sei nun, die freie Zeit mit Weiterbildung 
zu überbrücken. „Absolventen könnten 
beispielsweise erworbene Fach- und 
Methodenkompetenzen um Bereiche 
erweitern, die in Unternehmen sowie-
so auf sie zukommen werden, aber im 
Studium wegen der wichtigeren Fach-
kenntnisse zu kurz gekommen sind. 
Das können Themen wie Teamorga-
nisation, Team- oder Projektmanage-
ment, Ablaufprozesse in und Organisa-
tion von Unternehmen und oder agile 
Entwicklungsprozesse und -methoden 
sein“, rät Schanz. Für alle Ingenieure, 
die ein hardwareorientiertes Thema 
in ihrer Abschlussarbeit hatten, kön-
ne eine zusätzliche Software-Schu-
lung sinnvoll sein, gerade mit Blick auf 
Künstliche Intelligenz oder Big Data. 
Auch Wirtschaftswissenschaftler hel-
fe Know-how in Big Data weiter. Wei-
tere Tipps für Absolventen unter www.
vde.com. (akz-o)

(Bild aus der Vor-Corona-Zeit)
Foto: Hannibal/VDE/akz-o

Suche PKW Fahrer (w/m/d) 
für die Schülerbeförderung. 

Der Erwerb des Personenbeförder-
ungsscheins wird unterstützt. 

Tel.: 0174-6821615 oder 
info@bvp.de

BERUF &
KARRIERE

Die nächste 

Ausgabe erscheint 

am Mittwoch,

 den 23.09.2020

https://heggemannmedien.de/
https://fischerhuette.eu/
https://www.vital-hotel.de/
https://www.vital-hotel.de/
https://www.gebaeudereinigung-groene.de/
http://www.bvp.de/
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RECHT &
STEUERN

Mülltonnen falsch befüllt: Was darf der Entsorger?
- Zivilrecht -

Entsorgungsunternehmen dürfen Müll-
tonnen nicht einfach von einem Grund-
stück abziehen, weil die dortigen Mieter 
diese falsch befüllt haben. Denn Besit-
zer der Tonnen ist der Grundstücksei-
gentümer. So hat laut Michaela Rassat, 
Juristin der ERGO Rechtsschutz Leis-
tungs-GmbH, das Oberlandesgericht 
Dresden entschieden.

Worum ging es bei Gericht?
Die Mieter eines Mehrfamilienhauses 
hatten mehrfach die gelben Wertstoff-
tonnen falsch befüllt. Das Entsorgungs-
unternehmen zog daher die Tonnen 
kurzfristig vom Grundstück ab. Den 
Hauseigentümer informierte das Un-
ternehmen mit einem Schreiben. Dieser 
legte erfolglos Widerspruch ein. Erst 
nach einigem Hin und Her bekam der 
Vermieter die Wertstofftonnen zurück. 
Anschließend verklagte er das Entsor-
gungsunternehmen darauf, künftig den 
kurzfristigen Abzug der Mülltonnen zu 
unterlassen. Außerdem verlangte er 
Schadensersatz, da er während der 
Zeit, in der die Mülltonnen nicht verfüg-
bar waren, die Müllentsorgung ander-

weitig organisiert hatte und dafür Kos-
ten entstanden waren.

Das Urteil
Das Oberlandesgericht entschied teil-
weise zugunsten des Hauseigentü-
mers. „Das Gericht erklärte, dass ein 
Entsorgungsunternehmen nicht einfach 
die aufgestellten Mülltonnen von einem 
Grundstück entfernen darf“, erläutert 
Michaela Rassat. „Hier kommt es auf 
den feinen Unterschied zwischen Ei-
gentum und Besitz an: Dem Eigentümer 
gehört ein Gegenstand, er darf damit 
tun und lassen, was er will. Trotzdem 
kann jemand anderes Besitzer des glei-
chen Gegenstandes sein. Er darf diesen 

also benutzen und im Alltagsleben die 
Herrschaftsgewalt darüber ausüben.“ 
Wer also beispielsweise ein Auto mie-
tet, ist dessen Besitzer, aber nicht 
sein Eigentümer. Das Gericht erklärte, 
dass der Hauseigentümer hier Besit-
zer der Mülltonnen sei. Der Entsorger 
habe ihm diese auf Dauer überlassen 
und könne sie ihm nicht einfach wie-
der wegnehmen. Daran änderten auch 
die Nutzungsbedingungen nichts. Zu-
lässig wäre es allenfalls gewesen, die 
unsachgemäß befüllten Tonnen nicht 
zu leeren oder zusätzliche Gebühren 
zu verlangen. Das Gericht gab daher 
der Unterlassungsklage statt. Weniger 
erfolgreich war aber die Schadenser-

satzforderung: Dem Gericht zufolge 
wären zusätzliche Kosten auch ange-
fallen, wenn der Entsorger die Tonnen 
einfach nicht geleert hätte – wozu er ja 
berechtigt gewesen wäre. Daher konnte 
der Hauseigentümer keinen Schadens-
ersatz für die Kosten der von ihm orga-
nisierten Ersatztonnen verlangen.

Was bedeutet das für Mieter und Ver-
mieter?
Werfen Mieter ihren Müll in die falsche 

Tonne, entstehen in jedem Fall zusätz-
liche Kosten. Sie sollten daher darauf 
achten, ihren Müll richtig zu entsor-
gen. Aber auch bei falscher Befüllung: 
„Abfallwirtschaftsunternehmen dür-
fen Hauseigentümern nicht einfach die 
Mülltonnen wegnehmen, die sie ihnen 
auf vertraglicher Basis zur Verfügung 
gestellt haben“, so die Rechtsexpertin.

Oberlandesgericht Dresden, Urteil 
vom 1. Oktober 2019, Az. 4 U 774/19

Quelle: ERGO Group

Neue Kurse im Kiliansbad
Wassergymnastik und Aquajogging

Paderborn. Die PaderBäder starten im September neue Kurse Wassergym-
nastik und Aqua-Jogging im Kiliansbad in der Südstadt. Die Kursstunden fin-
den ab Mittwoch, 9. September, jeweils mittwochs von 15.35 bis 16.20 Uhr, 
von 16.20 bis 17:15 Uhr, von 19.30 bis 20:15 Uhr und auch von 20.15 bis 
21.10 Uhr statt. Ein weiterer Kurs Wassergymnastik wird ab Donnerstag, 10. 
September, immer donnerstags von 15bis 16 Uhr angeboten. In den Herbst-
ferien finden die Kurse nicht statt und enden dann am 16. Dezember bzw. 
17. Dezember mit Beginn der Weihnachtsferien. Anmeldungen und weitere 
Informationen ab sofort unter www.paderbaeder.de

Rund 120.000 Paderborner 
haben die Wahl

Wahlberechtigte sollen eigenen Stift mitbringen
Paderborn. So bunt und vielfältig wie 
zur diesjährigen Kommunalwahl am 
13. September war das Spektrum der 
Parteien und Bewerber für die Man-
date im Paderborner Rathaus sel-
ten. Insgesamt acht Bewerber, sieben 
Männer und eine Frau, wollen in die-
sem Jahr die absolute Mehrheit von 
Bürgermeister Michael Dreier (CDU) 
brechen. Dieser konnte bei der letz-
ten Wahl in 2014 knapp über 59 Pro-
zent der Stimmen für sich verbuchen. 
Mit der Rechtsanwältin Elke Süssel-
beck schickt DIE LINKE die einzige 
weibliche Bewerberin ins Rennen. 
Weitere Kandidaten sind Martin Pant-
ke (SPD), Klaus Schröder (GRÜNE), 
Alexander Senn (FDP), Marvin Weber 
(AfD), Hartmut Hüttemann (FBI), Ste-
phan Hoppe (FÜR PADERBORN) und 
Verani Kartum (VOLT). In diesem Jahr 
nicht mehr auf dem Wahlzettel stehen 
die PIRATEN, die sich überwiegend in 
Die PARTEI organisiert haben, sowie 
die Demokratische Initiative Pader-
born (DIP), die zuletzt als Linksfrak-
tion/offene Liste im Rat aktiv war. Die 
PARTEI geht ohne eigenen Bürger-
meisterkandidaten ins Rennen.
Die rund 120.000 Wahlberechtigten 
müssen sich an Neuerungen gewöh-
nen. Zum einen haben sich in Pader-

born die Wahlbezirke neu zusammen-
gesetzt, weshalb sich die Adressen 
mancher Wahllokale geändert haben 
können. Hinzu kommt, dass durch 
die Corona-Schutzbestimmungen 
nicht wie sonst üblich in Kinderta-
gesstätten oder sozialen Einrichtun-
gen wie Pflegeheimen gewählt wer-
den darf. Alle, die zur Wahl gehen, 
werden diesmal gebeten, einen ei-
genen Stift mitzubringen. Auch wird 
die Briefwahl diesmal ausdrücklich 
empfohlen. Seit dem 17. August ist 
das Briefwahlamt im Raum 0.10 un-
ter den Arkaden der Stadtverwaltung 

am Abdinghof geöffnet. Dort kann 
seitdem auch direkt gewählt werden. 
Die Frist zur Beantragung von Wahl-
scheinen für die Briefwahl endet am 
11. September um 18:00 Uhr. Zu die-
sem Datum schließt auch das Brief-
wahlamt.
Zusätzlich zu Rat und Bürgermeister 
entscheiden die Wähler im Kreis Pa-
derborn am 13. September auch über 
die Nachfolge von Landrat Manfred 
Müller und über die Besetzung des 
Kreistages. Zu dieser Entscheidung 
sind kreisweit 247.946 Bürgerinnen 
und Bürger wahlberechtigt.  

Foto: Tourist-INFO Paderborn

Hygienekonzept für die 
Kommunalwahl 2020

Büren. Am 13. September 2020 wäh-
len die Bürener*innen den Bürgermeister, 
den Rat, den Landrat bzw. die Landrätin 
sowie den Kreistag. Um trotz der Corona-
Pandemie möglichst ansteckungssichere 
Rahmenbedingungen für die anstehenden 
Wahlen zu schaffen, wurde von der Stadt 
Büren ein Hygienekonzept erstellt. Ziel ist 
es, die Wählerinnen und Wähler eben-
so wie die Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer vor einer Infektion zu schützen. 
Alle Maßnahmen des Hygienekon-
zepts sind darauf gerichtet, die Kon-
zentration an potentiell vorhandenen 
Erregern und deren Übertragung so ge-
ring wie möglich zu halten. Das Kon-
zept setzt auf die wichtige Regel, Ab-
stand zu halten. Alle Anwesenden 
müssen Ansammlungen vermeiden 
und auf einen Abstand von mindestens 

1,50 Metern zueinander achten. Ergän-
zend wird das Tragen einer Mund-Na-
sen-Bedeckung dringend empfohlen. 
Darüber hinaus ist jeder dazu aufge-
rufen, auf die Husten- und Niesetiket-
te sowie auf die Handhygiene zu ach-
ten. Vor Ort stehen Desinfektionsmittel 
bereit, um zu verhindern, dass das Vi-
rus über die Hände von verunreinigten 
Flächen auf die Schleimhäute übertra-
gen wird. Die Wahlkabinen und Wahl-
urnen werden regelmäßig desinfiziert. 
Zudem wird in den Wahllokalen für 
eine ausreichende Belüftung gesorgt. 
Aus hygienischen Gründen wird den 
Wählerinnen und Wählern empfohlen, 
ein eigenes Schreibgerät (Kugelschreiber 
etc.) für die Stimmabgabe mitzubringen. 
Im Wahllokal werden daneben aber auch 
Kugelschreiber bereitgehalten.

https://www.hausjurist.net
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CD Regal, Maße, 55 x 16 x 36cm, je 
60 CD x 6, zu 15 Euro, stapelbar. Vor-
werk-Teppichreiniger, externes Gerät, 
50 Euro. Damenkleidung, Größe 42/44, 
hochwertig, Marken, modern. Neuwer-
tige Schuhe, Größe 43, Tel.: 05252/ 
9331528 ab 18 Uhr 

Aluminium-Profile, L. 6 m, T. 5 cm, B. 6 
cm, Gewicht 9 kg. Die Profile sind geeig-
net für PV-Anlage, sowie für viele ande-
re Zwecke wie z.B. Vordächer, Zäune u. 
vieles mehr, günstig zu verkaufen, Preis 
VHB, Tel.: 0171/ 7733360

Wegen Größenänderung, Herren Win-
ter-Garderobe, Mäntel, Anzüge, Hosen, 
Blazer, Jacken usw., Gr. 52-54. Damen 
Lederjacken, Ledermäntel, Kleider, Rö-
cke, Jacken, Blusen u. vieles mehr. Ver-
dienstorden, Uhren, alte Schreibmaschi-
ne, Aktenvernichter, Kassettenrekorder, 
Fernglas, usw. nach Vereinbarung güns-
tig abzugeben, Tel.: 05251/ 21701, Mo. 
11-14 Uhr, Di. 12-15 Uhr, Mi. 11-13 Uhr, 
Sa. 14-19 Uhr

Kaminofen zu verkaufen, Tel.: 0157/ 
59440251

Anhänger für Fahrräder, Omas Kaffee-
service, Tel.: 05252/ 82148

Einkochgläser, 1 Ltr., Weck und Gerix 
abzugeben, Tel.: 05252/ 82148 

Verkaufe 3 weiße junge Polengänse 
(Gössel), 14 Wochen alt für 35 Euro, 1 
Pfirsichbaum 1,10 m für 5 Euro, 3 Wal-
nussbäume ca. 0,50 m (Riesennuss) je 
3 Euro, Tel.: 05233/ 1896 n. 19 Uhr 

Kaminofen (Eckofen) zu verkaufen, Typ 
„Hase“ (Patio), 8kw für 120 Euro, Tel.: 
05251/ 391523

Tenor-Saxophon Yamaha, neu-
wertig, wenig gespielt mit Zube-
hör: Ständer, Noten, usw., 670 Euro 
VHB, Tel.: 05252/ 3193 abends 
Cityrad Damen Winora, Alu-Rahmen, 
28er, 50 Rahmenhöhe, 8 Gang Na-
bensch., Rücktritt, 100 Euro VHB, evtl. 
neuer Helm, 30 Euro, wenig gefahren, 
599 Euro NP, Tel.: 05252/ 938825

Adidas Volleyballschuhe zu verkaufen, 
weiß, Größe 42, neu, 15 Euro und eine 
braune Lederweste, Größe 52, 20 Euro, 
Tel.: 0171/ 9491726

Baby Bekleidung, Gr. 50-86, Jungen + 
Mädchen, Bodys, T-Shirts, Pullover, Ho-
sen, Jacken, Strampler, Schlafsäcke + 
vieles mehr, Tel.: 05252/ 82246 ab 20 
Uhr

Kopiergerät, 30 Euro, elektr. Nähma-
schine, 40 Euro, gusseisene Ofenplatte 
je 30 Euro, Tel.: 0151/ 50913181

Holzhaustür (Meisterstück) zum Aus-
baupreis abzugeben, Tel.: 05252/ 6710

2 schöne Kaffehauben, neu, Stck. 5 
Euro, Tel.: 05251/ 4624

Rasentrimmer Viking TE 410, für 20 
Euro zu verkaufen, Tel.: 0170/ 3461943

Kraftvolle Musikanlage, Verstärker, CD-
Player, Tuner, Mikrofon, 2 Lautsprecher-
boxen, zus. nur 50 Euro, Tel.: 02951/ 
2829

10 Kaffeegedecke, Indisch blau, Kaf-
feekanne, Butterdose, Milch-Zucker, 
Stövchen u. v. mehr zu verkaufen, Tel.: 
05251/ 61586

Hülsta Sideboard „Topside“, kirsch-
baum, hochwertig, gut erhalten, je-
weils 1 Tür rechts und links, in der Mit-
te 5 Schubladen, H: 1,10 m B: 1,99 m 
T: 0,50 m, VHB 110 Euro, Tel.: 05254/ 
8278838

Pierre Cardin Herrenschuhe, Slipper 
mit Ledersohle (Vollleder), bordeaux rot, 
Größe 44, neu und wurden nie getragen, 
Hergestellt in Spanien, ein Geschenk 
aus Barcelona, aber nicht meine Grö-
ße, sehr elegante Schuhe, Neupreis 259 
Euro, Preis 59 Euro Verhandlungsbasis 
an Selbstabholer, Tel.: 0176/ 96725159 
oder 05258 / 931270

Herren Lederjacke, Rindleder, schwarz, 
Gr. 54/56 gut erhalten, Tel.: 05251/ 
61586

E-Bike, Marke Zoikes, 26er, 5 Gänge, 
Farbe schwarz, Batterie defekt, VHB 200 
Euro, Tel.: 02955/ 1057 

Flachbild-LCD-TV "Philips", 30 Zoll = 
76 cm Durchmesser, Top-Gerät nur 35 
Euro, Tel.: 02951/ 2829 

Fahrrad-Heck-Träger für 2 Räder, Anh-
Kupplung erf. mit europäischer Betriebs-
erlaubnis und GS-Zeichen, kaum ge-
braucht, Montageanleitung vorhanden, 
35 Euro, Tel.: 05251/ 1808269 

Regalböden, kirschbaumfarbig, L: 96 
cm T: 28 cm H: 5 cm, z.T. neu, noch 
original verpackt, pro Packung 2 Bö-
den, 15 Euro pro Packung,  Tel.: 05254/ 
8278838 

Sofa, cremeweiß, 3-Sitzer, L: 2,10 m T: 
90 cm, Sitzhöhe 42 cm, Rückenhöhe 80 
cm, Kissen abnehmbar, VHB 150 Euro, 
Tel.: 05254/ 8278838

Hülsta Vitrinen "Topside", kirschbaum, 
hochwertig, gut erhalten, Vitrine 1: 2 
Glastüren, H: 2,00 m B: 1,02 m T: ca.35 
cm, Vitrine 2: 2 Glastüren oben, 2 ge-
schlossene Türen unten, H: 2,18 m, B: 
1,02 m T: ca. 35 cm, jeweils 95 Euro, 
Tel.: 05254/ 8278838 

Esstisch, Koinor, hochwertig, oval 
(135 cm x 100 cm + 50 cm Auszieh-
platte) mit passenden 6 Stühlen (grau-
blaues Polster), guter Zustand, passen-
der Couchtisch (130 cm x 90 cm), 150 
Euro,  Tel.: 05254/ 8278838 

Hülsta 2 Regale "Topside", Kirsch-
baum, 2 Fächer, H: 90 cm B: 55 cm 
T: 35 cm, 40 Euro pro Stück VHB, Tel.: 
05254/ 8278838 

4 gebrauchte Tanks je 1000l Öl oder 
Wasser, 100 Euro.  Neue Autobatte-
rie 80ah, 70 Euro. 2 gebrauchte 12v 
36ah Batterien E-Biker /E-Scooter,  50 
Euro. Gebrauchte Hitachi Bohrschrau-
ber 1x14,4v,  30 Euro. Neuer Bohr-
schrauber 2x36v 50 Euro. Tretauto Mer-
cedes SL Capri 1-4 Jahre, 75 Euro. 30 
verschiedene Fische, 30 Euro. Aquari-
um, 150 breit, LED Pumpe 1000l in der 
Stunde, Zubehör, 130 Euro. Kleintiera-
quarium Schrank, 120 breit, 2 Türen, 20 
Euro. Trödelmarkt Kisten, gebraucht u. 
neu Ware für je Kiste 30 Euro. Navi 4,8 
Zoll komplett, 25 Euro. LED TV,  50 Euro. 
300l Regentonne mit Deckel mit Hahn,  
20 Euro. Röhrenradio, 50 Euro. Zubehör, 
25 Euro. Tel.: 05250/ 6053671 

Bett 1,20 x 2,00m  Natur gebleicht, mit 
Lattenrost K und F verstellbar, passend 
dazu eine Ergo Dicam Matratze 1,20 
x 2,00m, Preis VHB. Eine Hantelstan-
ge, befestigung im Türrahmen. Ein Mi-
nicrosstrainer sitzen oder stehend ver-
wendbar, Preis VHB. Schreibtisch oval 
Platte aus stabiler Buche, höhenverstell-
bare Träger mit Rollen 2x zum feststel-
len, Preis VHB. Fotos können angefor-
dert werden, Tel.: 0157/ 82523217

Suche Münzen, Briefmarken, Post-
karten, Telefonkarten, Orden, Abzei-
chen, Medaillen, Feldpost, Zinn, alte 
Krüge usw., alles anbieten, Tel.: 0179/ 
9869337

Antikes, historisches u. nostalgisches 
gesucht: Gemälde, Ölbilder, antikes 
Glas, Porzellanfiguren, alte Technik, 
Postkarten, Fotos, antike Werbung, De-
sign, hist. Fotos u. Dokumente, Porzel-
lan u. Glas, antikes Spielzeug, hist. Bü-
cher, Tel.: 0179/ 9869337 oder 0160/ 
2633835

Schallplatten - Vinyls gesucht. Rock - 
Beat - Jazz - LPs, Singles, Sammlungen, 
ab 1950er Jahre, Tel.: 0160/ 2633835

Wer hat eine gut erhaltene, stabile Staf-
felei abzugeben? Wir freuen uns über Ih-
ren Anruf, Tel.: 05252/ 8398212 

Privat sucht: Kaufe alte Weine und 
Weingläser, Sekt und Champagner, Tel.: 
0157/ 72471063

Wer hat Trödel, Werkzeug, Deko und An-
gelzubehör zu verschenken oder günstig 
abzugeben, Tel.: 0176/ 43025694

Wir, schon etwas älteres Semester, wol-
len noch nicht auf den Schaukelstuhl 
und gehen deshalb auf dem Flohmarkt 
um unsere Haushaltskasse aufzubes-
sern. Dazu suchen wir kostenlos oder 
günstig Flohmarktsachen, Werkzeug, 
Modeschmuck und Angelsachen, ger-
ne holen wir die Sachen ab, Tel.: 0176/ 
43025694

Suche (w) Freizeitpartnerin, zweimal 
in der Woche zum walken, E-Bike fah-
ren und wandern, Alter zwischen 50-60 
Jahre, weiblich, Tel.: 0152/ 26785953

Suche Mithilfe im 1 Pers. Haushalt, 14 
täg. je 3 Std., Führerschein erwünscht, 
Tel.: 0160/ 2001100

Suche Trödel, Haushalts-, Dekosachen, 
Bett-, Tischwäsche, Gartenbedarf usw., 
Tel.: 05257/ 930644

KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich per 
Email senden an:
kleinanzeigen@

heggemannmedien.de

Redaktionsschluss 
ist am Mittwoch, 
den 16.09.2020

https://stellenangebote-owl.de/uebersicht
https://kobold.vorwerk.de/startseite/
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Kaufe alles z.B. aus Haushaltsauflösun-
gen & Nachlässen wie z.B. alte Arm-
banduhren & Taschenuhren, Porzellan, 
Bilder, Zinn, Bücher, Möbel, Postkarten, 
Münzen u.v.m. - Bitte alles anbieten !!, 
Tel.: 05252 / 9893112 

Suche MZ, Simson (DDR) oder Mofa, 
auch ohne Papiere oder mit Mängeln, 
Tel.: 0174/ 7447207

TRÄUME ANS MEER, Ich wohne in Pa-
derborn und möchte ans Meer ziehen, 
wer hat Erfahrung oder könnte sich das 
auch vorstellen? In Schleswig Holstein 
wohnen seit Jahren die glücklichsten 
Menschen. Einen Neuanfang starten!! 
Bitte meldet euch unter: www.som-
merundmeer2020

Suche Militaria aller Ar, zahle z.B. für EK 
1 bis 250 Euro, EK2 bis 70 Euro, Fotoal-
ben bis 1000 Euro, Deutsches Kreuz in 
Gold Nachlass ab 3500 Euro, Uniformen 
bis 4000 Euro, Ritterkreuz Nachlass ab 
9000 Euro, Schirmmützen, Pickelhau-
ben & Helme bis 2000 Euro, Dolche & 
Säbel bis 1500 Euro, Orden, Urkunden 
bis 5000 Euro, Pässe bis 700 Euro, Bü-
cher sowie alles militärische bitte anbie-
ten - seriöse und sehr diskrete Abwick-
lung garantiert, Tel.: 05252 / 9157896 
oder 0176 / 32498647

Sammler kauft Gemälde der Maler Jo-
sef Struck, Willy Lucas, Georg Lucas, 
J. Dominicus, H. Weitzner, K. Matern, 
Hunstiger, Feith, Ehl und von anderen 
Paderborner Malern sowie Bilder mit Pa-
derborner Motiven, bitte alles anbieten, 
Tel.: 05252 / 9893112

Witwer,  1,69cm, 69kg, aus Paderborn, 
sucht eine neue Partnerin ab 50 Jahre, 
ob es ein Paradies ist, wie ich es sehe, 
wirst Du entscheiden, fast alles ist vor-
handen, Kontakt: Campusnuevo@
gmail.com

Suche 3 ZKB, Bad mit Fenster, barriere-
frei, EG, bei Aufzug auch weitere Etage, 
bis 650 Euro warm, sep. Eingang wäre 
schön. Oder 3-4 Zimmer, kleines Haus 
mit Garten in BL, 650 Euro bis 700 Euro 
warm, Tel.: 0176/ 86661964

Rentner, 70 J. ruhig, ordentlich sucht ab 
sofort oder später eine kleine Wohnung 
in Hövelhof, Tel.: 0171/ 7733360

Angestellte im öffentlichen Dienst sucht 
in Schlangen ab sofort, schöne helle 
Wohnung, ruhig, rauchfrei, barrierefrei, 
bezahlbar, 3 Zimmer, ca. 70 qm, mit Bal-
kon, Keller, Stellplatz oder kleine Eigen-
tumswohnung, Tel.: 0151/ 75054229

Suche dringend ab sofort 2-3 gr. Zim-
mer, Küche, Bad m. Wanne + Fenster, 
gr. Balkon, Kellerraum, 1. Stock, 450 
Euro warm, BL oder Umgebung, Tel.: 
0151/ 42428307  

Suche 1 Zi., Küche, Bad, Balkon u. 
Keller, Angebote unter Tel.: 0176/ 
52664474

Suche 2 Zi., Küche, Bad m. Wanne, gro-
ßer Balkon u. Keller, Angebote unter Tel.: 
0176/ 52664474

Junger Mann, Anfang 40, sucht zu so-
fort in Schlangen schöne, ruhige, helle, 
bezahlbare WHG, 2 bis 2,5 Zimmer, bis 
70 qm, mit Keller, Stellplatz, schön wäre 
mit Balkon und Wohnung ohne Schräge, 
Tel.: 0160/ 96830835

Freundlich, zuverlässige, berufstätige 
Dame, mittleren Alters sucht 2 ZKBB, 
bis 360 Euro KM, in BL oder Schlangen, 
Tel.: 0151/ 50760012

Ich (m) 35 Jahre, suche schnellstmög-
lich eine 2 Zimmer Wohnung mit Kel-
ler und Balkon, bis 400 Euro, im Raum 
Elsen, Sande, Delbrück, Tel.: 0176/ 
85585002

60 jährige Dame sucht gemütliche 2-3 
Zimmer Whg in ruhiger, schattiger La-
ger mit kleinem Garten o. Balkon, ger-
ne ländlich gelegen in Bad Lippsprin-
ger, Schlangen, Marienloh oder kleine 
Eigentumswohnung, Mietvorauszahlung 
möglich, Tel.: 05251/ 876336

Suche eine 2 Zimmer Wohnung in Bad 
Lippspringe/Marienloh, Tierhaltung soll-
te erlaubt sein da wir einen kleinen Hund 
besitzen, die Miete soll bis 360 Euro kalt 
kosten, Tel.: 0157/ 34553443

Rüstiges Rentnerehepaar sucht zum 
Herbst 2021 DHH/EFH oder ETW mit 
Garten, ca. 120qm in Bad Lippsprin-
ge/ Marienloh, bitte alles anbieten, Tel.: 
0173/ 2596570 

BL, 2+3ZKB, Terrasse, 65+90qm, Kel-
ler, Stellpl., gute ruhige Lage, Tel.: 0160/ 
95475920

80 qm² Wohnung in Schlangen zu ver-
mieten, 4 Zimmer Küche, Bad und Bal-
kon, Tel.: 0176/ 47720716

Suche ein freistehendes Haus, Reihen-
haus oder Doppelhaushälfte in Hövelhof 
u. Umgebung. Bitte alles anbieten. An-
gebote von Makler auch sehr gerne, Tel.: 
0171/ 7733360

Baugrundstück gesucht,  300-500qm. 
In B.L., nach Möglichkeit erschlossen, 
Tel.: 0171/ 5253602

Die nächste 
Ausgabe erscheint 

am Mittwoch, 
den 23.09.2020

https://www.vlh.de/bst/5110/?utm_source=gloc&utm_medium=o&utm_term=5110
http://www.cmwerbeservice.de/
https://www.warm-rechtsanwaelte.de/
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